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In dieser Ausgabe

… kämpften am 29. April 14 Mannschaften 
der Freiwilligen Feuerwehren aus dem Amts-
bereich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen beim 
Amtsausscheid in Hohen Viecheln. Bürger-
meister Lothar Glöde begrüßte die Teams und 
eröffnete den sportlichen Wettkampf. Holger 
Lehmann, Amtswehrführer und Karl-Heinz 
Meier gaben letzte Anweisungen, dann star-
teten die ersten Jugendmannschaften beim 
„Löschangriff nass“. Gegenseitig motivierten 
sie sich noch einmal, hier war besonders der 
Zusammenhalt der Jugendlichen untereinan-
der zu spüren. 
In diesem Jahr nahmen sechs Männer-, eine 
Frauen- und sieben Jugendmannschaften am 
Wettlauf gegen die Zeit in zwei Durchgängen 
teil. Wehrführer der FF Hohen Viecheln, Rando 
Sloboda, wünscht sich für die kommenden 

Gemeinsam gegen die Zeit  
in Hohen Viecheln

Jugendteam Bad Kleinen auf Startbahn 1

Jahre mehr Beteiligung aus den Feuerwehren 
des Amtsbereiches. Gut vorbereitet war das Ju-
gendteam aus Beidendorf und siegte mit einer 
Zeit von 23,70 Sekunden, die Teams aus Bad 
Kleinen (25,54 s) und Bobitz (33,73 s) belegten 
den 2. und 3. Platz. Bei den Erwachsenen sieg-
ten die Männer der Mannschaft 1 aus Hohen 
Viecheln (22,84 s), 2. wurde Hohen Viecheln 2 
(26,56 s), den 3. Platz belegte die Mannschaft 
aus Losten/Bad Kleinen mit 30,35 Sekunden. 
Die Frauen der Amtsmannschaft schlossen mit 
einer Zeit von 46,89 Sekunden ab. 
Am Nachmittag schloss sich der MV-Cup an, 
hier belegte die Mannschaft aus Hohen Vie-
cheln den 2. Platz. Rando Sloboda dankte allen 
freiwilligen Helfern, die für einen reibungslo-
sen Ablauf und die Verpflegung an diesem Tag 
sorgten. � M. Gründemann
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... unternahmen die Teilnehmer des diesjährigen 
Lesewettstreits am 24. April 2017 in den Räu-
men der Gemeindebibliothek Dorf Mecklen-
burg. Einen Tag nach dem Welttag des Buches 
bereisten die ausgewählten Schüler der Grund-
schulen Lübow, Bobitz und Dorf Mecklenburg 
in kleinen Geschichten Sonne, Mond und Sterne. 
Das Herzklopfen war groß, als jeder Teilnehmer 
einzeln vor der Jury (Michaela Gründemann, 
Heidi Neumann und Marga Völker, Luzie Wer-
nikowski, Magdalena Bunke, Konstantin Thiel) 
seine Vorlesekunst beweisen musste. Vor dem 
Veranstaltungsraum drückten Mitschüler und 
Lehrer kräftig die Daumen für: Thalea Börner, 
Bennet Wetzel (Klasse 1 GS Lübow), Ina Krü-
ger, Thore Lange (Klasse 2 GS Lübow), Aimee 
Bielfeldt (Klasse 3 GS Lübow), Hannes Krüger, 
Ina Kayatz (Klasse 4 GS Lübow), Amy Broda, 
Mathis Winter (Klasse 1 GS Bobitz), Paula Sie-

Lesewettstreit der Schulen in der Bibliothek Dorf Mecklenburg

Ausflüge ins Weltall 
beneich, Isabell Hofe-städt (Klasse 2 GS Bobitz), 
Amélie Vandre, Sadhu Parkin (Klasse 3 GS Bo-
bitz), Vincent Gross, Leni-Marie Haak (Klasse 4 
GS Bobitz), Feline Pawandenat, Melissa Vorpahl 
(Klasse 1 GS Dorf Mecklenburg), Julian Dittmer, 
Franziska Seidler (Klasse 2 GS Dorf Mecklen-
burg), Merle Brinker, Jolina Spangenberg (Klasse 
3 GS Dorf Mecklenburg), Finn Ole Lange, Paula 
Krause (Klasse 4 Dorf Mecklenburg). 
Als Gewinner der mittlerweile neunten Ausgabe 
des beliebten Lesewettbewerbs konnten sich am 
Ende des Tages Melissa Vorpahl aus der 1b der 

GS Dorf Meck-
lenburg, Thore 
Lange aus der 
2. Klasse der 
GS Lübow, Jo-
lina Spangen-
berg aus der  

3. Klasse der GS 
Bobitz und Vin-
cent Gross aus 
der 4. Klasse der 
G r u n d s c h u l e 
Bobitz über Bü-
chergutscheine 
freuen. Außer-
dem bekam jeder Teilnehmer eine Urkunde und 
ein kleines Präsent.  
„Eigentlich gibt es in diesem Jahr nur Gewin-
ner“, meinte die Jury in ihrer Abschlussanspra-
che. „Denn wir haben als Zuhörer so einen tollen 
Eindruck von Euren ausdrucksstarken Vorträgen 
bekommen, dass wir uns einig sind: Es gibt keine 
letzten Plätze. 
Ihr wart so prima, dass uns die Entscheidung 
in diesem Jahr besonders schwer gefallen ist.“ 
� Marga Völker

Bau von Eigenheimen in 
Bad Kleinen kann beginnen

Raik Dassel (l.) und Stephan Möller (r.) stehen Lutz 
Sünkeler und Joachim Wölm beim Durchtrennen des 
Bandes hilfreich zur Seite

Am 26. April um 09.00 Uhr wurden die insge-
samt 38 Grundstücke im B-Gebiet 3 in Bad Klei-
nen für die Häuslebauer freigegeben. Joachim 
Wölm, Bürgermeister, und Lutz Sünkeler, Im-
mobilienmakler der Sparkasse, durchschnitten 
das blau-gelb-rote Band mit der Aufschrift „B-
Plan Bad Kleinen“. Ihnen zur Seite standen Raik 
Dassel, Geschäftsführer der RAIDA STRASSEN-
BAU GmbH & Co. KG aus Satow und Stephan 
Möller, Gesellschafter des Ingenieurbüros Möller 
GbR aus Grevesmühlen. Jetzt haben Bauwillige 
grünes Licht und können mit dem Bau beginnen. 
Bis zu diesem Termin waren bereits fünf Grund-
stücke verkauft und 19 reserviert. Die Grund-
stücke haben eine Größe zwischen 512 m² und 
1.480 m², vorgesehen ist die Bebauung mit Einfa-
milien- und Doppelhäusern. Durch die Garten- 
und Landschaftsbau-Firma Felix Baumann aus 
Beidendorf wurden bereits 22 Feldahornbäume 
gepflanzt, die die Straße säumen. Joachim Wölm 
bedankte sich bei den anwesenden Vertretern der 
ausführenden Firmen und den Mitarbeiterin-
nen des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
für die gute Zusammenarbeit in der Vorberei-
tungsphase und wünscht sich für Bad Kleinen, 
dass sich viele junge Familien mit Kindern ent-
schließen, hier ein Haus zu bauen und sesshaft  
werden. 
Auch Lutz Sünkeler dankte den Anwesenden 
für die bisherige Arbeit und wünschte weiterhin  
gutes Gelingen. � M. Gründemann

Endlich rein in den Wald!
Anfang Mai hatten wir, die Kinder der „kleinen 
Räuberbande“, „Gummibärenbande“ und der 
„Lütten Butscher“ ein besonderes Erlebnis. Wir 
durften mit dem Förster Ralf Lohmann in den 
Wald. Ralf hat uns vom Dachsbau bis zum Eich-
hörnchen alles gezeigt und jede unserer Fragen 
beantwortet. Wir möchten uns bei Förster Ralf 
Lohmann, Karsten Brinker und der Sparkasse 
bedanken, die uns diesen schönen Tag ermög-
licht haben. 
Große Sandspende an die  
Kita Dorf Mecklenburg
Wir haben uns riesig über zwei große Sandspen-
den gefreut. Sofort haben wir unsere Schubkar-
ren und Schaufeln geholt und die Berge in die 
Sandkiste, an den Klettergerüsten und Schaukeln 

verteilt. Wir bedanken uns bei Firma Hecht und 
Familie Borowski, dass wir endlich wieder rich-
tig buddeln können.

Die Kinder der Kita Dorf Mecklenburg

Bereits im Wegweiser 06/2016 wurde auf die 
unerlaubte Benutzung von öffentlichen Ver-
kehrsflächen durch das Ablegen von Feldstei-
nen wie folgt hingewiesen:
Es ist kein Einzelfall, dass Grundstückseigentü-
mer auf dem Randstreifen zwischen Grundstück 
und Straße Steine in verschiedenen Formen und 
Größen ablegen. So soll verhindert werden, dass 
Autos die Straßenränder zuparken oder schwere 
Lkw die Flächen mit ihren dicken Reifen zerfur-
chen. Dieser Zustand kann von der Gemeinde so 
nicht geduldet werden! 
Denn: Derartige Ablagerungen beeinträchtigen 
die Verkehrssicherheit!  …
Mit nachfolgendem Hinweis ergeht an alle Be-
troffenen eine letzte Aufforderung zur Beräu-
mung von Feldsteinen auf Gemeindeflächen!

Sämtliche Steine, die von Anwohnern im Bereich 
der öffentlichen Straßen der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg und den dazugehörigen Ortsteilen 
Karow, Kletzin, Moidentin, Olgashof, Petersdorf, 
Rambow, Rosenthal und Steffin abgelegt wur-
den, sind von den Bürgern bis zum 20.06.2017 
zu entfernen. 
Eine Sondernutzung in dieser Form ist nicht 
erlaubt und wird in der Gemeinde Dorf Meck-
lenburg nicht länger geduldet. Sofern Grund-
stückseigentümer ihre Steine nicht entfernen, 
wird die Aufnahme und Entsorgung noch lie-
gender Feldsteine im Rahmen der Ersatzvor-
nahme durch die Gemeinde Dorf Mecklenburg 
in Auftrag gegeben.

Torsten Tribukeit,  
Bürgermeister der Gemeinde Dorf Mecklenburg

1. Mai in Lübow
Auf dem Sportplatz fanden sich viele Sportle-
rinnen und Sportler, Einwohner und Gäste ein. 
Es wurde viel geboten: u. a. Zumba, Volley- und 
Fußball, Luftgewehr- und Bogenschießen, Blä-
serklasse, Basteln, Malen, Näharbeiten und Kin-
derschminken, FFw, Hüpfburg und neu in die-
sem Jahr ein Überschlagsimulator, auch für das 

leibliche Wohl wurde ausreichend gesorgt. So 
wurde es für alle ein Tag, um sich sportlich zu 
messen oder mit Freunden zu treffen. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und frei-
willigen Helfer, die zum Gelingen dieses sportli-
chen Tages beigetragen haben. 

M. G.

 Aktuelles aus der Gemeinde Dorf Mecklenburg:
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Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 6. Juni, 19.00 Uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 14. Juni, 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Lübow
Dienstag, 20. Juni, 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 27. Juni, 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie  
bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bei der Organisation der 
Wahl und der Besetzung der 
Wahlvorstände ist das Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen auf die ehrenamtliche 
Mitarbeit ihrer Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen.

Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht 
deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als 
Wahlhelfer mitwirken möchten und auch bei 
künftigen Wahlen tätig sein wollen.

Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. 
Da Sie in Ihre Tätigkeit eingewiesen werden, 
brauchen Sie keinerlei Vorkenntnisse. Als klei-
nen Anreiz für das ehrenamtliche Engagement 
erhält jeder Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 25 Euro. Interessenten melden sich 
bitte schriftlich, elektronisch, telefonisch oder 
persönlich im

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, im Amt für 
Zentrale Dienste bei Herrn Rohde, Leitender 
Verwaltungsbeamter

Telefon:	 03841 798-212
Telefax:	 03841 798-226
E-Mail: 	 e.rohde@amt-dm-bk.de

 Wahlhelfer für die 
 Bundestagswahlen gesucht:

Einladung zur Einwohner-
versammlung in  
Dorf Mecklenburg
Ich lade alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
zu einer Einwohnerversammlung am 
31. Mai um 18.00 Uhr in die Mehr-
zweckhalle in Dorf Mecklenburg ein. 
Thema wird „Der Haushalt und die Vor- 
haben der Gemeinde im Jahr 2017“ sein.

Tribukeit, Bürgermeister

– Wichtige Kundeninformation – 
Entsorgung von Schlamm und Schmutzwasser
An alle Betreiber von Kleinkläranlagen (KKA) und abflusslosen Gruben (aG)
Gemeinden Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, Lübow und Metelsdorf

Auf Grundlage seiner Satzung § 34 gibt der Was-
ser- und Bodenverband „Schweriner See/Obere 
Sude“ hiermit bekannt:
Die Böschungsmahd und Sohlenkrautung an 
den Gewässern zweiter Ordnung sollen für das 
Jahr 2017 im Zeitraum vom 15. Juli bis 30. No-
vember durchgeführt werden und umfassen im 
Wesentlichen das ein- oder mehrmalige Krauten 
der Gewässersohlen und Mähen der Böschun-
gen.
Das Räumen des Abflussprofils, die Beseitigung 
von Abflusshindernissen, die Beseitigung von 
Schäden am Gewässerprofil sowie alle erforderli-
chen Nebenarbeiten werden im Bedarfsfall ganz-
jährig durchgeführt.

Grundräumungen und Gehölzpflegemaßnah-
men können in der Zeit vom 1. Oktober des lau-
fenden bis zum 28. Februar des darauffolgenden 
Jahres anfallen. Terminliche Konkretisierungen 
der Gewässerunterhaltung in den jeweiligen Lo-
sen bzw. Gewässerabschnitten erfolgt über die 
ausführenden Unternehmen mit den Mitglie-
dern bzw. Nutzern von Grundstücken in Abhän-
gigkeit von der Wasserführung und der jeweili-
gen Nutzung der Anliegergrundstücke.

des Wasser- und Bodenverbandes „Schweriner See/Obere Sude“

Die Eigentümer des Gewässerbettes, die Anlieger, 
Hinterlieger und Nutzer werden darauf hinge-
wiesen, dass sie laut § 41 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts-
gesetz-WHG) i. V. m. § 66 des Wassergesetzes 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG 
M-V) in den jeweils gültigen Fassungen und der 
Satzung unseres Verbandes die zur Unterhaltung 
des Gewässers erforderlichen Arbeiten und Maß-
nahmen an den Verbandsgewässern und Ufer-
grundstücken zu dulden sowie das Mähgut und 
den Aushubboden aus den Gewässern aufzu-
nehmen haben. 
In Absprache mit den Unternehmen sind  
E-Zäune und andere bewegliche Hindernisse zur 
Durchführung der Arbeiten von den Nutzern 
zurückzusetzen.
Allen Eigentümern und Nutzern von betreffen-
den Grundstücken (An- und Hinterlieger), In-
haber von Fischereirechten, Mitgliedern, Ver-
bänden und Gewässerbenutzern wird hiermit 
die Möglichkeit auf Anhörung in den Diensträu-
men des Verbandes in 19061 Schwerin, Rogahner 
Straße 96, Telefon 0385 67171385 sowie E-Mail-
Adresse WBV_Schwerin@t-online.de gewährt.

gez. Pahlow, Verbandsvorsteher 

 Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden  
des Zweckverbandes Wismar,

In der Zeit vom 15.05. bis 17.07.2017 erfolgt im 
Auftrag des Zweckverbandes Wismar durch die 
Firma Canal-Control + Clean Hanse GmbH, Am 
Seeufer 2, 23970 Wismar, die Entsorgung des an-
gefallenen Schlamms und Schmutzwassers aus 
Ihrer KKA oder aG.

Wir bitten Sie zu diesem Zweck, die Reinigungs- 
und Kontrollöffnungen der KKA oder aG zu-
gänglich zu halten. Sollten Sie einen gesonder-
ten Terminwunsch hinsichtlich der Entsorgung 
wünschen, so bitten wir Sie, sich direkt mit der 

Firma Canal-Control + Clean Hanse GmbH un-
ter der Telefonnummer 03841 262626 in Verbin-
dung zu setzen.

Bei einer vergeblichen Anfahrt wird Ihnen ein 
neuer Entsorgungstermin mitgeteilt. Sollte die 
zweite Anfahrt ebenfalls erfolglos sein oder die 
Durchführung der Entsorgung aus sonstigen 
Gründen nicht bis zum 17.07.2017 möglich sein, 
bitten wir Sie, im Rahmen Ihrer Überlassungs-
pflicht gemäß § 40 Landeswassergesetz, einen 
Entsorgungstermin mit der Firma Canal-Con-
trol + Hanse GmbH zu vereinbaren. Die Abrech-
nung der Leistung erfolgt laut gültiger Satzung. 

Ihr Zweckverband Wismar

Jahresabschluss des Amtes  Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
für das Haushaltsjahr 2014

 Bekanntmachung

Der Amtsausschuss des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen hat auf seiner Sitzung am 
20.04.2017 den Jahresabschluss 2014 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/AA07/2017-0469)
Der Amtsausschuss des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen hat auf seiner Sitzung am 
20.04.2017 die Entlastung des Amtsvorstehers 
für das Haushaltsjahr 2014 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/AA07/2017-0470)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 

(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2014.

Der Jahresabschluss mit den Anlagen liegt zur 
Einsichtnahme vom 01.06. bis zum 15.06.2017 
während der Öffnungszeiten in der Amtsverwal-
tung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Dorf Mecklenburg, den 21.04.2017
Lüdtke, Amtsvorsteher
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Kostenpflichtige Grün
abfallannahmestellen  
für die Einwohner der  
Gemeinden

Lübow 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der  
Mecklenburger Straße,
entweder donnerstags 16.00 – 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
Wann? 03.06., 08.06., 17.06., 24.06. und 
29.06.2017
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski  
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre � = 1 € 

Groß Stieten 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Brita Brosinske, Telefon: 0174 1616864
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³�  = 5 €

Bad Kleinen 
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) auf 
dem Bauhofgelände in Bad Kleinen – Koppel-
weg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger/0,4 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger/0,8 m³ � = 5 €

Hohen Viecheln 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Dorf Mecklenburg
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt
hinter der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklen-
burg, 
– immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = � 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³	 = � 6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ 	 = � 10 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Aus aktuellem Anlass

Rasenmäher werktags zwischen 7 und 20 Uhr erlaubt!
Saisonbedingt häufen sich Beschwerden über Lärm in Wohngebieten – insbesondere 
verursacht durch Gartengeräte. Die Auffassung, dass zwischen 13.00 und 15.00 Uhr 
eine Mittagsruhe einzuhalten ist, gilt jedoch nur für einige Maschinen. 

Nachstehende Checkliste stellt die Ruhezeiten für die einzelnen Geräte und Maschinen dar:

Checkliste: Ruhezeiten für in Wohngebieten genutzte Geräte

Maschinen und Geräte

werktags* 
20.00 –  

07.00 Uhr

werktags* 
07.00 – 

09.00 Uhr

werktags* 
13.00 – 

15.00 Uhr

werktags* 
17.00 – 

07.00 Uhr

sonn- und  
feiertags 
ganztägig

Baustellenkreissägemaschine × ×
Beton- und Mörtelmischer × ×
Bohrgerät × ×
Fahrzeugkühlaggregat × ×
Förder- und Spritzmaschine für  
Beton oder Mörtel

× ×

Förderband × ×
Freischneider × × × × ×
Fugenschneider × ×
Grabenfräse × ×
Grader (< 500 kw) × ×
Gras- oder Rasentrimmer/ 
Graskantenschneider  
(mit Verbrennungsmotor)

× × × × ×

Rasentrimmer/Rasenkanten-
schneider 
(ohne Verbrennungsmotor)

× ×

Heckenschere × ×
Hochdruckwasserstrahlmaschine × ×
Hydraulikhammer × ×
Kehrmaschine × ×
Kombiniertes Hochdruckspül- 
und Saugfahrzeug

× ×

Kompressor (<350 kw) × ×
Kraftstromerzeuger × ×
Laubbläser × × × × ×
Laubsammler × × × × ×
Mobilkran × ×
Motorhacke (< 3 kw) × ×
Mulden-Kfz. (< 500 kw) × ×
Müllsammelfahrzeug × ×
Planierraupe (< 500 kw) × ×
Rasenmäher × ×
rollbarer Müllbehälter × ×
Saugfahrzeug × ×
Schneefräse (selbst fahrend,  
ausgenommen Anbaugeräte)

× ×

Schredder/Zerkleinerer × ×
tragbare Motorkettensäge × ×
Transportbetonmischer × ×
Turmdrehkran × ×
Verdichtungsmaschine in der 
Bauart von: 
– Vibrationswalzen und nicht  
   vibrierende Walzen, Rüttel- 
   platten und Vibrationsstampfer
– Explosionsstampfer

×

×

×

×
Vertikutierer × ×
Wasserpumpe 
(nicht für Unterwasserbetrieb)

× ×

* Hinweis: Unter „werktags“ sind die Tage Montag bis Samstag zu verstehen (außer an Feiertagen!)!

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales
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Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V S. 777) und des § 3 des Gesetzes über 
die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden 
(GUVG) vom 4. August 1992 (GVOBl. M-V S. 458), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. November 
2015 (GVOBl. M-V S.474), sowie der §§ 1, 2, 6 
und 7 des Kommunalabgabengesetzes M-V (KAG 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. 
April 2005 (GVOBl. M-V S. 146 ff.) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 14. Juli 2016 (GVOBl. M-V  
S. 584) wird nach Beschlussfassung der Gemeinde-
vertretung Hohen Viecheln vom 10. Oktober 2016 
folgende Satzung erlassen.

§ 1
Allgemeines

(1)	 Die Gemeinde Hohen Viecheln ist gemäß  
§ 2 GUVG für die der Grundsteuerpflicht un-
terliegenden Flächen gesetzliches Mitglied der 
Wasser- und Bodenverbände „Wallenstein-
graben Küste“ mit Sitz in Dorf Mecklenburg 
(Verband) und „Schweriner See/Obere Sude“ 
mit Sitz in Schwerin.

	E ntsprechend §§ 61 ff. des Wassergesetzes des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) 
vom 30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), 
zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes 
vom 27. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 431, 432) in 
Verbindung mit § 40 des Wasserhaushaltsgeset-
zes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 4. August 2016 
(BGBl. I S. 1972) geändert worden ist, nehmen 
die Wasser- und Bodenverbände die Unter-
haltung der Gewässer zweiter Ordnung wahr.

(2)	 Dem Verband können gemäß § 4 GUVG wei-
tere Aufgaben obliegen. Außerdem erstreckt 
sich die Mitgliedschaft auf gemeindeeigene 
Grundstücke, auch wenn sie keiner Grund-
steuerpflicht unterliegen.

(3)	 Die Gemeinde Hohen Viecheln hat den Ver-
bänden aufgrund des Gesetzes über Wasser- 
und Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz-
WVG) vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 15. Mai 2002 (BGBl. I S.1578) und der 
jeweiligen Verbandssatzung Verbandsbeiträge 
zu leisten, soweit dies zur Erfüllung seiner Auf-
gaben erforderlich ist. Die von der Gemeinde 
Hohen Viecheln zu leistenden Verbandsbeiträ-
ge bestehen in Geldleistungen.

§ 2
Gebührengegenstand

(1)	 Die von der Gemeinde Hohen Viecheln nach 
§ 1 Absatz 2 zu leistenden Verbandsbeiträge 
werden nach den Grundsätzen des § 6 Ab-
satz 1 bis 3 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) durch Gebühren denjenigen auferlegt, 
die Einrichtungen und Anlagen des Verban-
des in Anspruch nehmen oder denen der Ver-
band durch seine Einrichtungen, Anlagen und 
Maßnahmen Vorteile gewährt. Als bevorteilt in 
diesem Sinne gelten gemäß § 3 Satz 3 GUVG 
die Eigentümer oder Erbbauberechtigten der 
grundsteuerpflichtigen Grundstücke im Ge-
biet der Gemeinde Hohen Viecheln, die im 
Einzugsbereich des jeweiligen Verbandes lie-
gen. Grundstück im Sinne dieser Satzung ist 
grundsätzlich das Grundstück im grundbuch-
rechtlichen Sinne.

(2)	 Zum gebührenfähigen Aufwand gehören neben 
den Verbandsbeiträgen auch die der Gemeinde 
Hohen Viecheln durch die Gebührenerhebung 
entstehenden Verwaltungskosten.

 Satzung der Gemeinde Hohen Viecheln

über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände  
„Wallensteingraben Küste“, „Schweriner See/Obere Sude“ vom 23.05.2017

(3)	 Zu Gebühren nach dieser Satzung werden Ge-
bührenpflichtige nicht herangezogen, sofern 
diese für das jeweilige Grundstück an den Ver-
band selbst Verbandsbeiträge zu leisten haben.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz

(1)	 Die Gebühr wird nach Berechnungseinheiten 
entsprechend der Beitragsbücher der Wasser- 
und Bodenverbände festgesetzt. Der Verband 
„Wallensteingraben-Küste“ hat einen Hebe-
satz von 5,70 € je Berechnungseinheit und der 
Verband „Schweriner See/Obere Sude“ einen 
Hebesatz von 7,50 € je Berechnungseinheit 
zugrunde gelegt. Abschläge bzw. Zuschläge 
auf den Beitragshebesatz sind in den gemäß 
Absatz 2 geltenden Gebührensätzen berück-
sichtigt. Die Gebühr bemisst sich nach näherer 
Bestimmung durch die Absätze 2 und 3 nach 
Größe und Nutzungsart der Grundstücke. Bei 
rechtskräftiger Änderung des Hebesatzes des 
jeweiligen Wasser- und Bodenverbandes ist die 
Berechnung der Gebühr dem neuen Hebesatz 
anzupassen.

(2)	 Die Gebührensätze in den Nutzungskategorien
a)	 Verband „Wallensteingraben-Küste“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 3,50

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 3,50

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 5,50

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 6,50

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 3,50

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 0,00

	 b) Verband „Schweriner See/ Obere Sude“
Nutzungskategorie Gebühren-

maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 11,00

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 11,00

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 7,00

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 8,20

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 7,80

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 7,80

(3)	 Weist ein Grundstück mehrere der vorstehen-
den Nutzungsarten im Liegenschaftskataster 
auf, so ist für jede Teilfläche mit einer anderen 
Nutzungsart die Gebühr getrennt zu ermitteln. 
Dieses gilt nicht, wenn bei Bauland (Baugrund-
stücken) Teile nicht baulich genutzt werden.  
(z. B. Hof- und Gartenfläche).

§ 4 Gebührenpflichtiger
(1)	 Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der 

Entstehung der Gebührenschuld Eigentümer 
oder Erbbauberechtigte des Grundstückes ist.

(2)	 Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die 
Wohnungs- und Teileigentümer entsprechend 
ihrem Miteigentumsanteil gebührenpflichtig.

(3)	U nterliegen Straßen, Wege und Plätze der 
Grundsteuerpflicht ist der Träger der Stra-
ßenbaulast gebührenpflichtig, soweit nicht § 2 
Absatz 3 zutrifft.

(4)	E igentümer oder Erbbauberechtigte des Grund-
stücks sind verpflichtet, alle für die Veranlagung 
erforderlichen Angaben wahrheitsgemäß und 
rechtzeitig zu machen. Sie haben bei örtlichen 
Feststellungen der Gemeinde Hohen Viecheln 
die notwendige Unterstützung zu gewähren.

(5)	 Mehrere Gebührenpflichtige haften als Ge-
samtschuldner.

§ 5 Entstehung der Gebührenschuld, Erhe-
bungszeitraum, Festsetzung und Fälligkeit

(1)	 Die Gebührenschuld entsteht am 1. Januar des 
jeweiligen Jahres. Erhebungszeitraum für die 
Gemeinde ist das Kalenderjahr.

(2)	 Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr ei-
nen Monat nach Bekanntgabe des Gebühren-
bescheides fällig. Die Festsetzung gilt solange 
weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. In den 
folgenden Kalenderjahren ist die Gebühr je-
weils am 1. Juli des Jahres fällig. Ein neuer 
Gebührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn 
sich der in § 3 Absatz 2 festgelegte Gebühren-
satz oder die Bemessungsgrundlage verändert 
haben oder wenn ein Wechsel in der Person des 
Gebührenpflichtigen eingetreten ist.

(3)	 Die Gebühr kann im Rahmen der allgemeinen 
Bescheide über Grundbesitzangaben (kombi-
nierte Erhebung) durch die Gemeinde Hohen 
Viecheln von den Gebührenpflichtigen ange-
fordert werden.

§ 6 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne von § 17 KAG handelt, 
wer den Bestimmungen des § 4 Absatz 4 dieser Sat-
zung zuwider handelt und es dadurch ermöglicht, 
Angaben zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte 
Abgabenvorteile zu erlangen. Die Ordnungswid-
rigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden.

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenver-
bandes „Wallensteingraben Küste“ der Gemeinde 
Hohen Viecheln vom 26.09.2000, in der Fassung 
der 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Hohen 
Viecheln über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Wallensteingraben-Küste“ vom 
22.03.2001 außer Kraft.

Anlage Seite 7: Übersicht der Einzugsbereiche der 
Verbände „Wallensteingraben-Küste“ und „Schwe-
riner See/Obere Sude“ in der Gemeinde Hohen 
Viecheln 
Hohen Viecheln, 23.05.2017

Glöde, Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften.

 Satzung der Gemeinde Hohen Viecheln
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Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V S. 777) und des § 3 des Gesetzes über 
die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden 
(GUVG) vom 4. August 1992 (GVOBl. M-V S. 458), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. November 
2015 (GVOBl. M-V S. 474), sowie der §§ 1, 2, 6 
und 7 des Kommunal-abgabengesetzes M-V (KAG 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146 ff.) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 14. Juli 2016 (GVOBl. 
M-V S. 584) wird nach Beschlussfassung der Ge-
meindevertretung Ventschow vom 28. November 
2016 folgende Satzung erlassen.

§ 1
Allgemeines

(1)	 Die Gemeinde Ventschow ist gemäß § 2 GUVG 
für die der Grundsteuerpflicht Unterliegenden 
Flächen gesetzliches Mitglied der Wasser- und 
Bodenverbände „Wallensteingraben Küste“ mit 
Sitz in Dorf Mecklenburg (Verband), „Schweri-
ner See/Obere Sude“ mit Sitz in Schwerin und 
„Obere Warnow“ mit Sitz in Warin. Entspre-
chend §§ 61 ff. des Wassergesetzes des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) vom  
30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), zu-
letzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
27. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 431, 432) in Ver-
bindung mit § 40 des Wasserhaushaltsgesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. 
Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 4. August 2016 (BGBl. 
I S. 1972) geändert worden ist, nehmen die 
Wasser- und Bodenverbände die Unterhaltung 
der Gewässer zweiter Ordnung wahr.

(2)	 Dem Verband können gemäß § 4 GUVG wei-
tere Aufgaben obliegen. Außerdem erstreckt 
sich die Mitgliedschaft auf gemeindeeigene 
Grundstücke, auch wenn sie keiner Grund-
steuerpflicht unterliegen.

(3)	 Die Gemeinde Ventschow hat den Verbänden 
aufgrund des Gesetzes über Wasser- und Bo-
denverbände (Wasserverbandsgesetz-WVG) 
vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578) und der je-
weiligen Verbandssatzung Verbandsbeiträge zu 
leisten, soweit dies zur Erfüllung seiner Auf-
gaben erforderlich ist. Die von der Gemeinde 
Ventschow zu leistenden Verbandsbeiträge be-
stehen in Geldleistungen.

§ 2
Gebührengegenstand

(1)	 Die von der Gemeinde Ventschow nach § 1 
Absatz 2 zu leistenden Verbandsbeiträge wer-
den nach den Grundsätzen des § 6 Absatz 1 
bis 3 des Kommunalabgaben-gesetzes (KAG) 
durch Gebühren denjenigen auferlegt, die Ein-
richtungen und Anlagen des Verbandes in An-
spruch nehmen oder denen der Verband durch 
seine Einrichtungen, Anlagen und Maßnah-
men Vorteile gewährt. Als bevorteilt in diesem 
Sinne gelten gemäß § 3 Satz 3 GUVG die Ei-
gentümer oder Erbbauberechtigten der grund-
steuerpflichtigen Grundstücke im Gebiet der 
Gemeinde Ventschow, die im Einzugsbereich 
des jeweiligen Verbandes liegen. Grundstück 
im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das 
Grundstück im grundbuchrechtlichen Sinne.

(2)	 Zum gebührenfähigen Aufwand gehören 
neben den Verbandsbeiträgen auch die der 
Gemeinde Ventschow durch die Gebührener-

Satzung der Gemeinde Ventschow über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge  der Wasser- und 
Bodenverbände „Wallensteingraben Küste“,  „Schweriner See/Obere Sude“ und „Obere Warnow“ vom 23.05.2017

hebung entstehenden Verwaltungskosten. Zu 
Gebühren nach dieser Satzung werden Gebüh-
renpflichtige nicht herangezogen, sofern diese 
für das jeweilige Grundstück an den Verband 
selbst Verbandsbeiträge zu leisten haben.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz

(1)	 Die Gebühr wird nach Berechnungseinheiten 
entsprechend der Beitragsbücher der Wasser- 
und Bodenverbände festgesetzt. Der Verband 
„Wallensteingraben-Küste“ hat einen Hebesatz 
von 5,70 € je Berechnungseinheit, der Verband 
„Schweriner See/Obere Sude“ einen Hebesatz 
von 7,50 € je Berechnungseinheit und der 
Verband „Obere Warnow“ einen Hebesatz von 
9,00 €  je Berechnungseinheit zugrunde gelegt. 
Abschläge bzw. Zuschläge auf den Beitragshe-
besatz sind in den gemäß Absatz 2 geltenden 
Gebührensätzen berücksichtigt. Die Gebühr 
bemisst sich nach näherer Bestimmung durch 
die Absätze 2 und 3 nach Größe und Nut-
zungsart der Grundstücke. Bei rechtskräftiger 
Änderung des Hebesatzes des jeweiligen Was-
ser- und Bodenverbandes ist die Berechnung 
der Gebühr dem neuen Hebesatz anzupassen.

(2)	 Die Gebührensätze in den Nutzungskategorien

a)	 Verband „Wallensteingraben-Küste“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 3,50

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 7,00

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 7,00

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 7,00

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 3,50

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 0,00

	 b)	 Verband „Schweriner See/Obere Sude“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 10,00

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 8,00

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 8,00

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 12,00

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 8,00

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 0,00

c)	 Verband „Obere Warnow“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 13,00

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 10,00

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 13,00

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 10,00

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 9,50

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 8,50

(3)	 Weist ein Grundstück mehrere der vorstehen-
den Nutzungsarten im Liegenschaftskataster 
auf, so ist für jede Teilfläche mit einer anderen 
Nutzungsart die Gebühr getrennt zu ermitteln. 
Dieses gilt nicht, wenn bei Bauland (Baugrund-
stücken) Teile nicht baulich genutzt werden  
(z. B. Hof- und Gartenfläche).

§ 4
Gebührenpflichtiger

(1)	 Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der 
Entstehung der Gebührenschuld Eigentümer 
oder Erbbauberechtigte des Grundstückes ist.

(2)	 Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die 
Wohnungs- und Teileigentümer entsprechend 
ihrem Miteigentumsanteil gebührenpflichtig.

(3)	U nterliegen Straßen, Wege und Plätze der 
Grundsteuerpflicht ist der Träger der Stra-
ßenbaulast gebührenpflichtig, soweit nicht § 2 
Absatz 3 zutrifft.

(4)	E igentümer oder Erbbauberechtigte des 
Grundstücks sind verpflichtet, alle für die Ver-
anlagung erforderlichen Angaben wahrheits-
gemäß und rechtzeitig zu machen. Sie haben 
bei örtlichen Feststellungen der Gemeinde 
Ventschow die notwendige Unterstützung zu 
gewähren.

(5)	 Mehrere Gebührenpflichtige haften als Ge-
samtschuldner.

§ 5
Entstehung der Gebührenschuld, Erhebungs-

zeitraum, Festsetzung und Fälligkeit
(1)	 Die Gebührenschuld entsteht am 1. Januar des 

jeweiligen Jahres. Erhebungszeitraum für die 
Gemeinde ist das Kalenderjahr.

(2)	 Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr ei-
nen Monat nach Bekanntgabe des Gebühren-
bescheides fällig. Die Festsetzung gilt solange 
weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. In den 
folgenden Kalenderjahren ist die Gebühr je-
weils am 1.Juli des Jahres fällig. Ein neuer Ge-
bührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn sich 
der in § 3 Absatz 2 festgelegte Gebührensatz 
oder die Bemessungsgrundlage verändert ha-
ben oder wenn ein Wechsel in der Person des 
Gebührenpflichtigen eingetreten ist.

(3)	 Die Gebühr kann im Rahmen der allgemeinen 
Bescheide über Grundbesitzangaben (kombi-
nierte Erhebung) durch die Gemeinde Vent-
schow von den Gebührenpflichtigen angefor-
dert werden.

 Satzung der Gemeinde Ventschow

Amtliche Bekanntmachungen
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§ 6
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 17 KAG handelt, 
wer den Bestimmungen des § 4 Absatz 4 dieser Sat-
zung zuwider handelt und es dadurch ermöglicht, 
Angaben zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte 
Abgabenvorteile zu erlangen. Die Ordnungswid-
rigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge des 
Wasser- und Bodenverbandes „Wallensteingraben 
Küste“ der Gemeinde Ventschow vom 11.10.2000 
und deren 1. Änderung vom 09.04.2001 außer Kraft.

Anlage (Seite 7): Übersicht der Einzugsbereiche der 
Verbände „Wallensteingraben-Küste“, „Schweriner 
See/Obere Sude“ und „Obere Warnow“ in der Ge-
meinde Ventschow 

Ventschow, 23.05.2017 
Voß, Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften.

WBV Steppenitz/Maurine

WBV Schweriner See/Obere Sude

4

5

WBV Obere Warnow

WBV Wallensteingraben/Küste

6

11

64

5

11

Übersichtskarte

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V S. 777) und des § 3 des Gesetzes über 
die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden 
(GUVG) vom 4. August 1992 (GVOBl. M-V S. 458), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. November 
2015 (GVOBl. M-V S.474), sowie der §§ 1, 2, 6 
und 7 des Kommunalabgabengesetzes M-V (KAG 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146 ff.) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 14. Juli 2016 (GVOBl. 
M-V S. 584) wird nach Beschlussfassung der Ge-
meindevertretung Bad Kleinen vom 14. Dezember 
2016 folgende Satzung erlassen.

§ 1
Allgemeines

(1)	 Die Gemeinde Bad Kleinen ist gemäß § 2 
GUVG für die der Grundsteuerpflicht unter-
liegenden Flächen gesetzliches Mitglied der 
Wasser- und Bodenverbände „Wallenstein-
graben Küste“ mit Sitz in Dorf Mecklenburg 
(Verband) und „Schweriner See/Obere Sude“ 
mit Sitz in Schwerin. Entsprechend §§ 61 ff. 
des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (LWaG) vom 30. November 1992 
(GVOBl. M-V S. 669), zuletzt geändert durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 27. Mai 2016 (GVO-
Bl. M-V S. 431, 432) in Verbindung mit § 40 
des Wasserhaushaltsgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 
2585), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 4. August 2016 (BGBl. I S. 1972) geändert 
worden ist, nehmen die Wasser- und Bodenver-
bände die Unterhaltung der Gewässer zweiter 
Ordnung wahr.

(2)	 Dem Verband können gemäß § 4 GUVG wei-
tere Aufgaben obliegen. Außerdem erstreckt 

sich die Mitgliedschaft auf gemeindeeigene 
Grundstücke, auch wenn sie keiner Grund-
steuerpflicht unterliegen.

(3)	 Die Gemeinde Bad Kleinen hat den Verbän-
den aufgrund des Gesetzes über Wasser- und  
Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz-
WVG) vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405),  
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 15. Mai 2002 (BGBl. I S.1578) und der 
jeweiligen Verbandssatzung Verbandsbeiträge 
zu leisten, soweit dies zur Erfüllung seiner Auf-
gaben erforderlich ist. Die von der Gemeinde 
Bad Kleinen zu leistenden Verbandsbeiträge 
bestehen in Geldleistungen.

§ 2
Gebührengegenstand

(1)	 Die von der Gemeinde Bad Kleinen nach § 1 
Absatz 2 zu leistenden Verbandsbeiträge wer-
den nach den Grundsätzen des § 6 Absatz 1 
bis 3 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
durch Gebühren denjenigen auferlegt, die Ein-
richtungen und Anlagen des Verbandes in An-
spruch nehmen oder denen der Verband durch 
seine Einrichtungen, Anlagen und Maßnah-
men Vorteile gewährt. Als bevorteilt in diesem 
Sinne gelten gemäß § 3 Satz 3 GUVG die Ei-
gentümer oder Erbbauberechtigten der grund-
steuerpflichtigen Grundstücke im Gebiet der 
Gemeinde Bad Kleinen, die im Einzugsbereich 
des jeweiligen Verbandes liegen. Grundstück 
im Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das 
Grundstück im grundbuchrechtlichen Sinne.

(2)	 Zum gebührenfähigen Aufwand gehören ne-
ben den Verbandsbeiträgen auch die der Ge-
meinde Bad Kleinen durch die Gebührener-
hebung entstehenden Verwaltungskosten.

(3)	 Zu Gebühren nach dieser Satzung werden Ge-
bührenpflichtige nicht herangezogen, sofern 

diese für das jeweilige Grundstück an den Ver-
band selbst Verbandsbeiträge zu leisten haben.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz

(1)	 Die Gebühr wird nach Berechnungseinheiten 
entsprechend der Beitragsbücher der Wasser- 
und Bodenverbände festgesetzt. Der Verband 
„Wallensteingraben-Küste“ hat einen Hebe-
satz von 5,70 € je Berechnungseinheit und der 
Verband „Schweriner See/Obere Sude“ einen 
Hebesatz von 7,50 € je Berechnungseinheit 
zugrunde gelegt. Abschläge bzw. Zuschläge 
auf den Beitragshebesatz sind in den gemäß 
Absatz 2 geltenden Gebührensätzen berück-
sichtigt. Die Gebühr bemisst sich nach näherer 
Bestimmung durch die Absätze 2 und 3 nach 
Größe und Nutzungsart der Grundstücke. Bei 
rechtskräftiger Änderung des Hebesatzes des 
jeweiligen Wasser- und Bodenverbandes ist die 
Berechnung der Gebühr dem neuen Hebesatz 
anzupassen.

(2)	 Die Gebührensätze in den Nutzungskategorien
a)	 Verband „Wallensteingraben-Küste“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 4,20

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 4,20

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 6,20

Fortsetzung siehe Seite 8

 Satzung der Gemeinde Bad Kleinen

über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände „Wallensteingraben  
Küste“,  „Schweriner See/Obere Sude“ vom 23.05.2017

Amtliche Bekanntmachungen



Mai 2017  Mäckelbörger Wegweiser8

Fortzsetzung von Seite 7

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 7,20

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 4,20

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 0,00

b)	Verband „Schweriner See/Obere Sude“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 8,60

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 8,60

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 7,00

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 8,00

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 8,00

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 5,00

(3)	 Weist ein Grundstück mehrere der vorstehen-
den Nutzungsarten im Liegenschaftskataster 
auf, so ist für jede Teilfläche mit einer anderen 
Nutzungsart die Gebühr getrennt zu ermitteln. 
Dieses gilt nicht, wenn bei Bauland (Baugrund-
stücken) Teile nicht baulich genutzt werden. 
(z. B. Hof- und Gartenfläche).

§ 4
Gebührenpflichtiger

(1)	 Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der 
Entstehung der Gebührenschuld Eigentümer 
oder Erbbauberechtigte des Grundstückes ist.

(2)	 Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die 
Wohnungs- und Teileigentümer entsprechend 
ihrem Miteigentumsanteil gebührenpflichtig.

(3)	U nterliegen Straßen, Wege und Plätze der 
Grundsteuerpflicht ist der Träger der Stra-
ßenbaulast gebührenpflichtig, soweit nicht § 2 
Absatz 3 zutrifft.

(4)	E igentümer oder Erbbauberechtigte des 
Grundstücks sind verpflichtet, alle für die Ver-
anlagung erforderlichen Angaben wahrheits-
gemäß und rechtzeitig zu machen. Sie haben 
bei örtlichen Feststellungen der Gemeinde Bad 
Kleinen die notwendige Unterstützung zu ge-
währen.

(5)	 Mehrere Gebührenpflichtige haften als Ge-
samtschuldner.

§ 5
Entstehung der Gebührenschuld, Erhebungs-

zeitraum, Festsetzung und Fälligkeit
(1)	 Die Gebührenschuld entsteht am 1. Januar des 

jeweiligen Jahres. Erhebungszeitraum für die 
Gemeinde ist das Kalenderjahr.

(2)	 Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr 
einen Monat nach Bekanntgabe des Gebüh-
renbescheides fällig. Die Festsetzung gilt so-
lange weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. In 
den folgenden Kalenderjahren ist die Gebühr 
jeweils am 1.  Juli des Jahres fällig. Ein neuer 
Gebührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn 
sich der in § 3 Absatz 2 festgelegte Gebühren-
satz oder die Bemessungsgrundlage verändert 
haben oder wenn ein Wechsel in der Person des 
Gebührenpflichtigen eingetreten ist.

(3)	 Die Gebühr kann im Rahmen der allgemeinen 
Bescheide über Grundbesitzangaben (kom-
binierte Erhebung) durch die Gemeinde Bad 
Kleinen von den Gebührenpflichtigen ange-
fordert werden.

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 17 KAG handelt, 
wer den Bestimmungen des § 4 Absatz 4 dieser Sat-
zung zuwider handelt und es dadurch ermöglicht, 
Angaben zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte 
Abgabenvorteile zu erlangen. Die Ordnungswid-
rigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenver-
bandes „Wallensteingraben Küste“ der Gemeinde 
Bad Kleinen vom 26.09.2000, in der Fassung der 1. 
Änderung der Satzung der Gemeinde Bad Kleinen 
über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der 
Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverban-
des „Wallensteingraben-Küste“ vom 25.01.2001 
außer Kraft.

Anlage (Seite 7): Übersicht der Einzugsbereiche 
der Verbände „Wallensteingraben-Küste“ und 
„Schweriner See/Obere Sude“ in der Gemeinde 
Bad Kleinen 

Bad Kleinen, 23.05.2017

Wölm, Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungsvorschriften.

 Satzung der Gemeinde Bobitz

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V S. 777) und des § 3 des Gesetzes über 
die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden 
(GUVG) vom 4. August 1992 (GVOBl. M-V S. 458), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. November 
2015 (GVOBl. M-V S. 474), sowie der §§ 1, 2, 6 
und 7 des Kommunal-abgabengesetzes M-V (KAG 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. 
April 2005 (GVOBl. M-V S. 146 ff.) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 14. Juli 2016 (GVOBl. M-V  
S. 584) wird nach Beschlussfassung der Gemeinde-
vertretung Bobitz vom 28. November 2016 folgende 
Satzung erlassen.

§ 1
Allgemeines

(1)	 Die Gemeinde Bobitz ist gemäß § 2 GUVG für 
die der Grundsteuerpflicht unterliegenden Flä-
chen gesetzliches Mitglied der Wasser- und Bo-
denverbände „Wallensteingraben Küste“ mit 
Sitz in Dorf Mecklenburg (Verband), „Schwe-
riner See/Obere Sude“ mit Sitz in Schwerin 
und „Stepenitz-Maurine“ mit Sitz in Greves-
mühlen. Entsprechend §§ 61 ff. des Wasserge-
setzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(LWaG) vom 30. November 1992 (GVOBl. 
M-V S. 669), zuletzt geändert durch Artikel 7 
des Gesetzes vom 27. Mai 2016 (GVOBl. M-V  
S. 431, 432) in Verbindung mit § 40 des Wasser-

über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände „Wallensteingraben  
Küste“, „Schweriner See/Obere Sude“ und „Stepenitz-Maurine“ vom 23.05.2017

haushaltsgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
4. August 2016 (BGBl. I S. 1972) geändert wor-
den ist, nehmen die Wasser- und Bodenver-
bände die Unterhaltung der Gewässer zweiter 
Ordnung wahr.

(2)	 Dem Verband können gemäß § 4 GUVG wei-
tere Aufgaben obliegen. Außerdem erstreckt 
sich die Mitgliedschaft auf gemeindeeigene 
Grundstücke, auch wenn sie keiner Grund-
steuerpflicht unterliegen.

(3)	 Die Gemeinde Bobitz hat den Verbänden auf-
grund des Gesetzes über Wasser- und Boden-
verbände (Wasserverbandsgesetz – WVG) vom 
12.02.1991 (BGBl. I S. 405), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.05.2002 
(BGBl. I S.1578) und der jeweiligen Verbands-
satzung Verbandsbeiträge zu leisten, soweit 
dies zur Erfüllung seiner Aufgaben erforderlich 
ist. Die von der Gemeinde Bobitz zu leistenden 
Verbandsbeiträge bestehen in Geldleistungen.

§ 2
Gebührengegenstand

(1)	 Die von der Gemeinde Bobitz nach § 1 Absatz 
2 zu leistenden Verbandsbeiträge werden nach 
den Grundsätzen des § 6 Absatz 1 bis 3 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) durch Ge-
bühren denjenigen auferlegt, die Einrichtungen 

und Anlagen des Verbandes in Anspruch neh-
men oder denen der Verband durch seine Ein-
richtungen, Anlagen und Maßnahmen Vorteile 
gewährt. Als bevorteilt in diesem Sinne gelten 
gemäß § 3 Satz 3 GUVG die Eigentümer oder 
Erbbauberechtigten der grundsteuerpflich-
tigen Grundstücke im Gebiet der Gemeinde 
Bobitz, die im Einzugsbereich des jeweiligen 
Verbandes liegen. Grundstück im Sinne dieser 
Satzung ist grundsätzlich das Grundstück im 
grundbuchrechtlichen Sinne.

(2)	 Zum gebührenfähigen Aufwand gehören ne-
ben den Verbandsbeiträgen auch die der Ge-
meinde Bobitz durch die Gebührenerhebung 
entstehenden Verwaltungskosten.

(3)	 Zu Gebühren nach dieser Satzung werden Ge-
bührenpflichtige nicht herangezogen, sofern 
diese für das jeweilige Grundstück an den Ver-
band selbst Verbandsbeiträge zu leisten haben.

§ 3
Gebührenmaßstab und Gebührensatz

(1)	 Die Gebühr wird nach Berechnungseinheiten 
entsprechend der Beitragsbücher der Wasser- 
und Bodenverbände festgesetzt. Der Verband 
„Wallensteingraben-Küste“ hat einen Hebesatz 
von 5,70 € je Berechnungseinheit, der Verband 
„Schweriner See/Obere Sude“ einen Hebesatz 
von 7,50 € je Berechnungseinheit und der Ver-
band „Stepenitz-Maurine“ einen Hebesatz von 

Amtliche Bekanntmachungen
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6,80 € je Berechnungseinheit zugrunde gelegt. 
Abschläge bzw. Zuschläge auf den Beitragshe-
besatz sind in den gemäß Absatz 2 geltenden 
Gebührensätzen berücksichtigt. Die Gebühr 
bemisst sich nach näherer Bestimmung durch 
die Absätze 2 und 3 nach Größe und Nut-
zungsart der Grundstücke. Bei rechtskräftiger 
Änderung des Hebesatzes des jeweiligen Was-
ser- und Bodenverbandes ist die Berechnung 
der Gebühr dem neuen Hebesatz anzupassen.

(2)	 Die Gebührensätze in den Nutzungskategorien
a)	 Verband „Wallensteingraben-Küste“

Nutzungskategorie Gebühren-
maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 4,30

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 4,30

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 6,30

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 7,50

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 4,30

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 0,00

b)	Verband „Schweriner See/Obere Sude“
Nutzungskategorie Gebühren-

maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 8,00

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 8,00

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 10,00

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 12,00

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 8,00

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 0,00

c)	 Verband „Stepenitz-Marine“
Nutzungskategorie Gebühren-

maßstab je 
angefange-

nen ha

Gebühren-
satz

in Euro

Siedlung A 
Wohnbaufläche, Industrie- 
und Gewerbefläche

0,5 5,60

Siedlung B 
Halde, Bergbaubetrieb, Tage-
bau, Grube, Steinbruch, Fläche 
gemischter Nutzung, Fläche 
besonderer funktionaler 
Prägung, Sport-, Freizeit- und 
Erholungsfläche, Friedhof

0,5 5,60

Verkehr 
Straßenverkehr, Weg, Platz, 
Bahnverkehr, Flugverkehr, 
Schiffsverkehr

0,5 7,60

Vegetation A
Landwirtschaft

0,5 8,60

Vegetation B
Wald, Gehölz, Heide, Moor, 
Sumpf, Unland,  
Vegetationslose Fläche

0,5 5,60

Gewässer
Fließgewässer,  
Stehendes Gewässer

0,5 5,60

(3)	 Weist ein Grundstück mehrere der vorstehen-
den Nutzungsarten im Liegenschaftskataster 

auf, so ist für jede Teilfläche mit einer anderen 
Nutzungsart die Gebühr getrennt zu ermitteln. 
Dieses gilt nicht, wenn bei Bauland (Baugrund-
stücken) Teile nicht baulich genutzt werden.  
(z. B. Hof- und Gartenfläche).

§ 4
Gebührenpflichtiger

(1)	 Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der 
Entstehung der Gebührenschuld Eigentümer 
oder Erbbauberechtigte des Grundstückes ist.

(2)	 Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die 
Wohnungs- und Teileigentümer entsprechend 
ihrem Miteigentumsanteil gebührenpflichtig.

(3)	U nterliegen Straßen, Wege und Plätze der 
Grundsteuerpflicht ist der Träger der Stra-
ßenbaulast gebührenpflichtig, soweit nicht § 2 
Absatz 3 zutrifft.

(4)	E igentümer oder Erbbauberechtigte des 
Grundstücks sind verpflichtet, alle für die Ver-
anlagung erforderlichen Angaben wahrheits-
gemäß und rechtzeitig zu machen. Sie haben 
bei örtlichen Feststellungen der Gemeinde 
Bobitz die notwendige Unterstützung zu ge-
währen.

(5)	 Mehrere Gebührenpflichtige haften als Ge-
samtschuldner.

§ 5
Entstehung der Gebührenschuld, Erhebungs-

zeitraum, Festsetzung und Fälligkeit
(1)	 Die Gebührenschuld entsteht am 1. Januar des 

jeweiligen Jahres. Erhebungszeitraum für die 
Gemeinde ist das Kalenderjahr.

(2)	 Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr ei-
nen Monat nach Bekanntgabe des Gebühren-
bescheides fällig. Die Festsetzung gilt solange 
weiter, bis ein neuer Bescheid ergeht. In den 
folgenden Kalenderjahren ist die Gebühr je-
weils am 1. Juli des Jahres fällig. Ein neuer 
Gebührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn 
sich der in § 3 Absatz 2 festgelegte Gebühren-
satz oder die Bemessungsgrundlage verändert 
haben oder wenn ein Wechsel in der Person des 
Gebührenpflichtigen eingetreten ist.

(3)	 Die Gebühr kann im Rahmen der allgemeinen 
Bescheide über Grundbesitzangaben (kombi-
nierte Erhebung) durch die Gemeinde Bobitz von 
den Gebührenpflichtigen angefordert werden.

§ 6
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 17 KAG handelt, 
wer den Bestimmungen des § 4 Absatz 4 dieser Sat-
zung zuwider handelt und es dadurch ermöglicht, 
Angaben zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte 
Abgabenvorteile zu erlangen. Die Ordnungswid-
rigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über 
die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Ver-
bandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes 
„Wallensteingraben Küste“ der Gemeinde Bobitz 
vom 07.01.2005 außer Kraft.

Anlage (Seite 7): Übersicht der Einzugsbereiche der 
Verbände „Wallensteingraben-Küste“, „Schweriner 
See/Obere Sude“ und „Stepenitz-Maurine“ in der 
Gemeinde Bobitz �

Bobitz, 23.05.2017
Kirsch, Bürgermeisterin

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften.

Staatlichen Amtes für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg

Beginn der Managementplanung als Beitrag zur 
Erhaltung der Biologischen Vielfalt Europas für 
vier europäische Schutzgebiete:
DE 2032-301 „Lenorenwald“,  
DE 2133-301 „Santower See“,
DE 2134-301 „Kleingewässerlandschaft  
westlich von Dorf Mecklenburg“ und 
DE 2232-301 „Kleingewässerlandschaft  
südöstlich von Rehna“
Für die o. g. Gebiete gemeinschaftlicher Be-
deutung (ugs. FFH-Gebiete) wird mit der Er-
arbeitung eines Managementplanes begonnen. 
Hiermit werden die Verpflichtungen, die sich 
aus der europäischen FFH-Richtlinie (=Fauna-
Flora-Habitat) ergeben, umgesetzt. Hauptziel 
der Richtlinie ist es, den günstigen Erhaltungs-
zustand der im Gebiet vorkommenden natürli-
chen Lebensräume und wildlebenden Tier- und 
Pflanzenarten von gemeinschaftlicher Bedeu-
tung zu bewahren oder ggf. wiederherzustellen.
Als Auftakt der Managementplanung findet 

am 5. Juni 2017, um 17.00 Uhr,
Informations- und Begegnungsstätte,  

Am Schulsteig 1 in 23936 Warnow
eine öffentliche Informationsveranstaltung statt.
Auf der Veranstaltung werden die Regelungen 
zur Managementplanung und der Ablauf des 
Planungsprozesses dargelegt sowie das mit der 
Planerstellung beauftragte Planungsbüro vor-ge-
stellt. Ziel der Managementplanung ist die Um-
setzung der naturschutzfachlichen Erfordernis-
se, die sich aus den Verpflichtungen europäischer 
Naturschutzrichtlinien (FFH- und Vogelschutz-
Richtlinie) ergeben.
Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Um-
welt Westmecklenburg lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere interessierte Anwohner 
und im Gebiet tätige Flächennutzer zu dieser 
Auftaktveranstaltung ein. Vertreter der Medien 
sind gern gesehen.  Nähere Informationen, Do-
kumente und Hintergrundinformationen zum 
Planungsprozess finden Sie auch im Internet un-
ter www.stalu-mv.de (Stichwortsuche: Gebiets-
name oder DE Nummer).
Die Planung wird aus Mitteln des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raumes (ELER) und aus dem Haus-
halt des Ministeriums für Landwirtschaft und 
Umwelt Mecklenburg-Vorpommern gefördert.
Schwerin, 03.05.2017

 Bekanntmachung des 

 Information der Friedhofsverwaltung 
Die Träger der Friedhöfe sind nach der Unfall-
verhütungsvorschrift „Friedhöfe und Kremato-
rien“ verpflichtet, die auf den Friedhöfen vor-
handenen Grabmale einmal jährlich auf ihre 
Standsicherheit zu überprüfen. Die Prüfung der 
Standsicherheit erfolgt gemäß der „Technischen 
Anleitung zur Standsicherheit von Grabmalan-
lagen – TA Grabmal“. Die diesjährige Überprü-
fung auf den kommunalen Friedhöfen in Bad 
Kleinen, Beidendorf, Dorf Mecklenburg und 
Ventschow findet ab der 23. Kalenderwoche 2017 
statt. Die Prüfung wird durch fachkundiges Per-
sonal der Friedhofsverwaltung durchgeführt. 
Die Grabnutzungsberechtigten werden gebe-
ten, ihre Grabmale auf die Standsicherheit hin 
zu überprüfen, um eventuelle Beanstandungen 
zu vermeiden.

Kinne, Sachbearbeiterin Friedhofswesen

Amtliche Bekanntmachungen
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Hinter dem Garagenkomplex in der Kranko-
wer Straße in Bobitz werden jegliche Gartenab-
fälle, wie z. B. Rasenschnitt, Blumen-, Strauch- 
und Pflanzenreste und vieles mehr illegal ent-
sorgt. Durch die Bürgermeisterin Stefanie Kirsch 
wurde mitgeteilt, dass es ähnliche Ablagerun-
gen auch in anderen Bereichen wie z. B. in Groß 
Krankow am Resthof (Rattenhausen) gibt.
Gemäß § 69 Abs. 1 Nr. 2 Kreislaufwirtschaftsge-
setz M-V handelt derjenige ordnungswidrig, der 
entgegen § 28 Abs. 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz 
M-V Abfälle aller Art nicht in den vorgeschrie-
benen Entsorgungseinrichtungen entsorgt. Ge-
mäß § 69 Abs. 3 Kreislaufwirtschaftsgesetz M-V 

 Illegale Gartenabfallentsorgung in der Gemeinde Bobitz 

kann das mit einer Geldbuße bis zu 100.000 € 
bestraft werden. 
Jetzt entsorgt die Gemeinde diese Müllberge, 
die Kosten tragen letztendlich alle Einwohner, 
denn dieses Geld könnte auch anders verwen-
det werden. 
Immer wieder denken die Einwohner, das geht 
schon in Ordnung! 
Es ist verboten seine Abfälle im öffentlichen 
Bereich zu entsorgen! All diese Abfälle können 
z. B. in der Biotonne, bei der GER oder im Kom-
poster auf dem eigenen Grundstück ordnungs-
gemäß entsorgt werden.

Julia Kuhn, Amt für Ordnung und Soziales

für die Gemeinde Bobitz

Betreff:	� Erweiterung der Abrundungssatzung „OT Groß Krankow“ (1. Änderung) gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3  
Baugesetzbuch (BauGB)

Hier:	� Bekanntmachung der Satzung nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004, BGBI. I S. 2414 in der am Tag des 
Satzungsbeschlusses gültigen Fassung

 Bekanntmachungen des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Plangebiet: Ortsteil/Gemarkung Groß Kran-
kow, Flur 2
Der Erweiterungsbereich umfasst das Flur-
stück-Nr. 54/2 in nordöstlicher Ortsrandlage.
Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekenn-
zeichnet.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat in ihrer Sitzung am 08.05.2017 gem. § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB die Erweiterung der 
Abrundungssatzung „OT Groß Krankow“ (1. 
Änderung), bestehend aus Planzeichnung mit 
Zeichenerklärung und den inhaltlichen Fest-
setzungen sowie die örtlichen Bauvorschriften 
über die Gestaltung baulicher Anlagen, als Sat-
zung beschlossen.
Der Beschluss über die Erweiterung der Abrun-
dungssatzung „OT Groß Krankow“ (1. Ände-
rung) wird hiermit bekannt gemacht.
Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung 
in Kraft.
Jedermann kann die Satzung und die Begrün-
dung dazu ab dem Tag der Bekanntmachung im 

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bauamt, 
Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklenburg 
während der Dienststunden einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs.1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und in § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 13. Juli 2011 bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, die unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis der Satzung sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß 
§ 215 Abs. 1 BauGB innerhalb von einem Jahr 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 

Übersichtsplan

durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Dorf Mecklenburg, den 31.05.2017	
Lüdtke, Amtsvorsteher

Jahresabschlüsse der Gemeinde Barnekow  
für die Haushaltsjahre 2014 und 2015

(KV M-V) in der Fassung vom 13.07. 2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 
2014 und 2015.

Die Jahresabschlüsse mit den Anlagen liegen 
zur Einsichtnahme vom 31.05.2017 bis zum 
14.06.2017 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Barnekow, den 17.05.2017	

Heine, Bürgermeisterin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bar-
nekow hat auf ihrer Sitzung am 16.05.2017 
die Jahresabschlüsse 2014 und 2015 festge-
stellt. (Beschluss-Nr.: VO/GV12/2017-0562 und  
VO/GV12/2017-0564)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Barne-
kow hat auf ihrer Sitzung am 16.05.2017 die Ent-
lastung der Bürgermeisterin für das Haushalts-
jahr 2015 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV12/2017-0565)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

	 in Bad Kleinen/Gallentin

Am 1. und 2. Juni 2017 wird in Bad Kleinen 
die Gallentiner Chaussee ab Bahnhofs-
vorplatz bis Ortseingang Gallentin wegen  
Straßenbauarbeiten voll gesperrt. 

In medizinischen Notfällen kann die Straße, 
nach Rückfragen mit dem Bauleiter, pas-
siert werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

R. Augustat, Bauamt

Achtung! Straßensperrung 
 Bekanntmachung Bekanntmachung
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Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
 
Neue Öffnungszeiten 
in Bad Kleinen!!

Montag	 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Lesecafé in der Bibliothek donnerstags
von 15.00 bis 17.30 Uhr für alle, auch für 
Leser, die nicht angemeldet sind.
Ab sofort mit öffentlichem Internetzugang
Nutzung 30 Min/0,50 Euro
Telefon: 038423 554808 
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Kurz notiert

Rufbereitschaft 
Kinder- und 
Jugendnotdienst

Kinder- und Jugendnotdienst des Landkreises 
unter Telefon 038872 53252 oder 0163 5007475 
im Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend
hilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in Rehna, 
Goethestraße 21.

Wertstofftonne – wann?
■■ Gemeinde Bad Kleinen
Freitag, 09.06.2017
■■ Gemeinde Barnekow
Dienstag, 06.06.2017
■■ Gemeinde Bobitz
Donnerstag, 08.06.2017
■■ Gemeinde Dorf Mecklenburg
Samstag, 10.06.2017
■■ Gemeinde Groß Stieten
Donnerstag, 08.06.2017
■■ Gemeinde Hohen Viecheln
Freitag, 09.06.2017
■■ Gemeinde Lübow 
Dienstag, 06.06.2017
■■ Gemeinde Metelsdorf
Donnerstag, 08.06.2017
■■ Gemeinde Ventschow
Freitag, 09.06.2017

Apothekenbereitschaft
■■ 29.05. – 05.06.2017
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg
■■ 06.06. – 11.06.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 12.06. – 18.06.2017
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
■■ 19.06. – 25.06.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 26.06. – 02.07.2017
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
■■ Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von  
19.00 bis 20.00 Uhr

Sozialverband 
Deutschland 
 
Nächste Beratung:
21. Juni, 13.00 bis 16.00 Uhr
in den Räumen der Geschäftsstelle, 
Lübsche Straße 75 in Wismar, Voranmeldun-
gen bitte dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
(auch telefonisch unter Telefon: 03841 283033).

Schiedsstellen des  
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen 
Sprechstunde Dorf Mecklen-
burg für die Gemeinden  
Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, 
Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 13. Juni, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle  unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.
Achtung! Im Juli findet keine Sprechstunde statt.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen 
Die Sprechstunden finden 
am 1. und 3. Dienstag des Monats
in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr
in der Feldstraße 11 in 23996 Bad Kleinen statt.

Bücherei in 
Bobitz
Geöffnet an jedem Montag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Schul-
straße 3 im Rentnertreff. Für Berufstätige ist die 
Bücherei unter Telefon: 038424 20284 erreichbar.
� Inge Dopp

Pflegestützpunkte
Nordwestmecklenburg: Standorte 
Wismar & Grevesmühlen
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie eine kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus ei-
ner Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23966 
Wismar, Dr.-Leber-Straße 2. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3.
Die Berater/-innen stehen Ihnen

■■ dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr und 
■■ donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 18.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Das „Gesundheitsmobil“ 
ist wieder unterwegs
Das Gesundheitsmobil 
des Landkreises Nord-
westmecklenburg ist wie-
der unterwegs. 
Zu den bereits bestehen-
den Beratungsmöglich-
keiten des Mobils der Hebammensprechstunde, 
der Diabetiker- und der allgemeinen Präventi-
onssprechstunde gibt es nun ein neues zusätzli-
ches Angebot – die „Mobile Seniorenberatung“ 
Das Angebot ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
freiwillig und kostenlos. 

Mobile Seniorenberatung

Information zur Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung und Sturzprävention:
Donnerstag, 22. Juni 2017
Bad Kleinen	 13.00 – 13.45 Uhr am EDEKA 
Auskunft unter Telefon: 03841 3040-5311
Zu Terminänderungen beachten Sie bitte die 
Mitteilungen in der Presse!

Wir wandern
Am 11. Juni führt uns Wanderlei-
ter Rudi Peters auf unserer Route 
„Bad Kleinen – Wiligrad“. Treff-
punkt ist um 08.00 Uhr in Bad Kleinen auf dem 
Parkplatz Gallentiner Chaussee. Wir wandern 
ca. 14 Kilometer vom Eiertunnel nach Wiligrad 
über den Fahrrad-Fußweg zum Friedwald und 
dann zum Polterplatz. 
Von 1896 bis 1898 wurde das Schloss Wiligrad im 
Auftrag des Herzogs Johann Albrecht zu Meck-
lenburg und dessen Frau Herzogin Elisabeth 
errichtet. Bis 1945 blieb das Schloss in herzog-
lichem Besitz.

Der Arbeitslosenverband
Ortsverein Bad Kleinen e. V.
informiert

Regelmäßige  
Veranstaltungen

■■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele
■■ Dienstag, 09.00 – 11.30 Uhr: 
Mamas Rockzippel (Elterncafé)
■■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen
■■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
■■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe
■■ Freitag, 09.00 – 11.30 Uhr: 
Mamas Rockzippel (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen

■■ 08.06., 09.00 Uhr 
Frauenfrühstück 
■■ 21.06., 14.00 Uhr 
Gemütlicher Nachmittag
■■ 22.06., 09.00 Uhr 
Frauenfrühstück

Für nähere Informationen melden Sie sich 
bitte im Haus der Begegnung

Telefon: 038423 54690 bei Frau Schimske.

Achtung!
In der Zeit vom 06.06. bis 30.06.2017 führen wir 
unsere diesjährige Spendensammlung durch. 
Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre 
Unterstützung, denn jede noch so kleine Spende 
hilft, den Arbeitslosenverband zu unterstützen 
und die Angebote, wie z. B. Sammelbörse, Tafel, 
Haus der Begegnung zu erhalten.

Der Vorstand    
Änderungen vorbehalten!



Mai 2017  Mäckelbörger Wegweiser12 Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.06.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Pfingstgottesdienst mit Gästen von Open 
Doors, Offene-Grenzen-Dienst an verfolgten 
Christen weltweit

06.06.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

114.06.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

18.06.	 14.00 Uhr	 in Wismar-Wendorf
Tauffest der Region

22.06.	 13.00 Uhr
Seniorenausflug nach Tempzin
Start ist auf dem Pfarrhof Gressow mit Führung,
Informationen über die Pilgerarbeit, einem La-
byrinth, Kaffee & Kuchen und einem Abendge-
bet nach Art der alten Mönche. Um Anmeldung 
wird gebeten.

25.06.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 
Nach jedem Sonntagsgottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich für persönliche Anliegen, Nöte 
oder spezielle Lebenssituationen segnen zu las-
sen. Unsere Kirchenältesten sind gern für Sie 
da, um gemeinsam mit Ihnen Gottes Trost und 
Kraft zu suchen.

Angebote für Kinder & Teens  
in den Schulwochen
Montag
19.00 Uhr	C hor für alle ab 13 Jahre
Dienstag 
16.00 Uhr	 Kindernachmittag
für minis und Kinder von 0 bis 8 Jahre
Mittwoch 
15.00 Uhr	 Kinderkirche ab 4. Klasse 
anschließend Fußballtraining 
Donnerstag
16.00 Uhr	 Flöte- und Gitarrespielenlernen
17.00 Uhr	 Kinderchor ab 4 Jahre
Samstag
Teenies treffen sich nach Verabredung.
Bitte bei Jens nachfragen!
Sonntag
Kindergottesdienst immer, wenn in Gressow 
Gottesdienst ist, Familiengottesdienst einmal im 
Monat: Alte Botschaft neu verpackt für alle, mit  
Kirchenkaffee

Chor
montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow
Hauskreis
Bibel lesen, Leben teilen, Lobpries und Gebet
in Schulwochen immer dienstags um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow
Sommerferien jetzt planen: 
27.07. bis 31.07.17 Abenteuercamp für Kinder 
„SSS“ in Friedrichshagen!
Abenteuer für Leute von 9 bis 13 Jahren sind 
vorprogrammiert: Spiele selbst bauen und ent-
wickeln, unbekannte Spiele spielen, gemeinsam 
siegen und verlieren – in jedem Fall aber etwas 
fürs Leben gewinnen! Info & Anmeldung wie 
immer bei Jens und im Netz.
Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.06.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Festgottesdienst zur Konfirmation
mit Abendmahl

05.06.	 11.00 Uhr	 in Dambeck
Ökumenischer Gottesdienst im Schweriner 
Dom

08.06.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag

11.06.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst mit Taufe

18.06.	 14.00 Uhr	 in Wismar-Wendorf
Tauffest

25.06.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst

29.06.	 19.30 Uhr	 in Beidendorf
Festspielkonzert

Spielgruppe
für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Eltern oder 
Großeltern im Dambecker Pfarrhaus.
Nächste Termine: 2., 16. und 30. Juni

Kinderkreis:
Pfarrhaus von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Die Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 14. und 28. Juni

Wer hat Lust Pfadfinder zu werden?
Wir treffen uns alle zwei Wochen donnerstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf dem Dambecker 
Pfarrhof. Nächste Termine:  8. und 22. Juni

Konfirmandenunterricht
4. Juni – Konfirmationsgottesdienst  
in Beidendorf

Posaunenchor: 
Jeden Dienstag von 18.00 bis 19.30 Uhr im  
Dambecker Pfarrhaus
Neue Bläser sind willkommen!

„Gemeinsam die Stimme erheben“
ÖKUMENISCHES PFINGSTFEST SCHWERIN

500 Jahre Reformation gemeinsam feiern
am Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017,

um 11.00 Uhr  
in Schwerin – Dom und Marktplatz

Als evangelische und katholische Kirche in Nord-
deutschland begehen wir das Reformationsjahr 
gemeinsam – mit verschiedenen ökumenischen 
Wegmarken durch das Kirchenjahr quer durch 
den Norden. Am Pfingstmontag feiern wir in 
Schwerin gemeinsam Gottesdienst und essen ge-
meinsam. In die Feierlichkeiten einbezogen sind 
auch die Kirchen anderer Konfessionen – wir fei-
ern ein „Christusfest“ zu Pfingsten, im Bewusst-
sein dessen, was uns noch trennt – in der Hoff-
nung auf das, was uns verbindet: Christus und 
seine frohe Botschaft. „Gemeinsam die Stimme 
erheben“ – das soll das ökumenische Motto sein. 
Aus dem Dom hinaus auf den Marktplatz; dort 
wird der Gottesdienstes fortgesetzt mit einer 
Pfingstpredigt von Erzbischof Dr. Stefan Heße 
und Landesbischof Gerhard Ulrich. Alle sind 
dazu herzlich eingeladen.

Zeit für Bücher
Herzliche Einladung zur Lesung aus dem 
Buch „Venedig – Eine Verführung“ von 

Hanns-Josef Ortheil mit Erhardine Pfeiffer im 
Dambecker Pfarrhaus 

am Mittwoch, dem 7. Juni, um 19.30 Uhr.

Herzliche Einladung zum 
Festspielkonzert mit dem Aris Quartett

in der Kirche Beidendorf
am 29. Juni um 19.30 Uhr

Die Kartennachfrage ist wieder sehr groß, wer 
noch Interesse hat, sollte nicht zu lange zö-
gern und sich beim Kartenservice der Festspiele 
Mecklenburg-Vorpommern,
Telefon 0385 5918585, um Karten kümmern.

Pastorin Daniela Raatz

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.06.	 11.00 Uhr
Gottesdienst zur Konfirmation

18.06.	 14.00 Uhr	 Wismar-Wendorf
Tauffest 

Kinder- und Jugendarbeit:
Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 Uhr,  
in der Lübower Schule
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 – 15.30 Uhr,  
in der Lübower Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011
Jugendkirche:
Freitag, 30.06., 17.30 Uhr in Dorf Mecklenburg

Ein Wort auf den Weg
Was war nochmal Pfingsten?
Es ist so schwer zu verstehen: Als Christen glau-
ben wir an einen Gott, sprechen aber doch von 
Gott als Vater, Sohn und Heiligem Geist. Gott 
Vater – der Schöpfer der Welt, der uns nach sei-
nem Bilde geschaffen hat. Der Gott, den auch 
unsere jüdischen und muslimischen Geschwis-
ter kennen und anbeten. Gott Sohn – Gott, der 
Mensch wurde in Jesus Christus. Er hat gelebt 
und ist gestorben. Ein Gott als Mensch wie du 
und ich. Gott, der Heilige Geist – die Kraft, die 
verbindet? Es ist vielleicht der am wenigsten 
greifbare „Seinszustand“ Gottes. Gott, der Vater 
im Himmel, er wurde Mensch. Gott der Mensch, 
er wurde von anderen Menschen getötet. Aber er 
hat das Grab und er hat (zu Himmelfahrt) auch 
die Erde verlassen. Gott der Mensch ist zwar ge-
gangen, aber die Welt soll nicht ohne Gott sein. 
50 Tage nach Ostern, ist das sogenannte Pfingst-
wunder geschehen: Menschen haben, in verschie-
denen Sprachen, einander die Geschichten über 
Jesus erzählt und sie dennoch verstanden und 
weitergetragen. Gott, der Heilige Geist, ist die 
Kraft, die mitten unter uns wirkt. Die Glauben in 
uns erweckt. Durch den Heiligen Geist erzählen 
wir auch heute von über 2.000 Jahre alten Ge-
schichten – überall auf der Welt, in jeder Sprache. 
Es ist der Geist, der uns alle Christi Kirche sein 
lässt. Pfingsten, auch der Geburtstag der Kirche 
genannt, ist das Fest des Heiligen Geistes, den wir 
spüren, wenn wir uns gesegnet fühlen, wenn wir 
lieben, wenn dieses Gefühl aufkommt: da muss 
doch mehr sein…� Pastorin Miriam Knierim
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

04.06.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Konfirmationsgottesdienst

11.06.	 Kein Gottesdienst

25.06.	 10.00 Uhr 
Musikalische Taufgottesdienst mit 
„Spirit of Brass“ aus Schwerin und  
M. Wöhlke an der Orgel
anschließend kleiner Imbiss 

28.06.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis mit E. Kayatz

29.06.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis mit E. Kayatz

Achtung! Zum Erntedanktag am 1. Oktober 
planen wir im Anschluss an den Erntedankgot-
tesdienst einen Staudenmarkt vor der Kirche. 
Hier kann jeder teilnehmen. Wichtig ist nur, 
dass man im Laufe des Jahres ein Bild von den 
blühenden Stauden macht, damit evtl. Erwer-
ber sehen, was sie erwartet.

Eine schöne Tradition 

Seit dem Jahr 2001 lädt die Kirchengemeinde 
Hohen Viecheln jedes Jahr am Ostermontag zu 
einem gemeinsamen Osterfrühstück in die Ar-
che nach Bad Kleinen ein. Ganz zwanglos treffen 
sich ab 10.00 Uhr junge und alte Menschen, um 
zusammen zu essen, zu singen und ins Gespräch 
zu kommen. Die Speisen und Getränke werden 
von der Kirchengemeinde eingebracht inclusive 
selbst gemachte Leckereien, die einfach dazu ge-
hören, wie der Eiersalat von Frau Kayatz (in die-
sem Jahr von Familie Grabbert), die Marmeladen 
aus dem Pfarrhaus oder die Käseplatte vom Par-
tyservice Rehwald aus Losten. So auch in diesem 
Jahr am 17. April. Der neue Kirchengemeinde-
rat hatte sich mit mehreren Helfern einiges ein-
fallen lassen. So gab es ein Quiz für Kinder und 
Erwachsene, die Erzählecke, in der die Kinder 
etwas über den wahren Grund unserer Osterfei-
ern erfuhren, einen Osterhasen, der um die Ar-
che herum einige Nester für die Kinder abgelegt 
hatte. Ein Team vom „Bad Kleinen TV“ erschien 
vor Ort, um einen kleinen Film zu drehen. Bevor 
es aber so weit war, musste noch viel vorbereitet 
werden. Die Arche wurde hergerichtet, Tafeln ge-
stellt und eingedeckt, Brötchen und Brote auf-
gebacken, Kaffee und Tee gekocht, Eier gekocht 
und gefärbt, Tische und der Raum wurden schön  
dekoriert. Eine Menge Arbeit! Doch es hat sich 
gelohnt. Für alle, die dabei waren, wurde es ein 
schöner, geselliger Vormittag. Ganz großen Dank 
an all die fleißigen Helfer, die wieder zum Gelin-
gen des diesjährigen Osterfrühstücks beigetragen 
hatten. � Pastor Dirk Heske

Für die vielen Zeichen der  
Verbundenheit  
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen:
Siegfried Pissowotzki  
und Kinder

DANKE	

Ilse Pissowotzki

Bad Kleinen, im Mai 2017
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.06.	 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Pfingstfest

07.06.	 14.30 Uhr 
Gemeindenachmittag

11.06.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

18.06.	 10.00 Uhr
Gottesdienst 

25.06.	 14.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung
für Groß und Klein, Feier der Goldenen 
Konfirmation, im Anschluss: Gemeindefest

Das Frauenfrühstück macht Sommerpause!

Kirchenmäuse & Kinderkirche
für die Klassen 1 bis 3
Freitag, 9. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr
Kinderkirche für die Klassen 4 bis 6
Freitag, 16. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr

Konfirmanden
5. bis 9. Juli 2017 
Konfi-Abschlussfahrt ins Konficamp nach Wit-
tenburg
Mit dem neuen Schuljahr beginnt eine neue 
Konfi-Gruppe
Das erste Treffen ist im September. Bitte meldet 
Euch, wir freuen uns auf Euch!

Jugendkirche
Nächster Termin: 30. Juni, 17.30 bis 19.30 Uhr
im Garten oder Gemeinderaum Dorf Meck-
lenburg
Danach ist Sommerpause
Wir laden alle frisch Konfirmierten herzlich ein.

Handarbeitskreis immer mittwochs (außer am 
Gemeindenachmittag)

Sommerspektakel in Tempzin
Unter dem Motto: „Mach neu – Du bist so frei!“ 
trumpft 2017 wieder das Sommerspektakel in 
Tempzin auf. Viele Acts, tolle Ideen, neue Gedan-
ken und viele Gelegenheiten zum Ausprobieren 
und Ruhe finden, Party und Gott danken – das 

alles erwartet Dich! Da geht’s voll los. Wer fehlt, 
ist nicht dabei – beim größten Jugendevent der 
Evangelischen Jugend Mecklenburg mit Live-
musik, vielen Bands, Workshops, Gesprächen 
und hellen Nächten. Neue Leute kennenlernen, 
Spaß haben – das ist hier keine Frage, sondern 
Programm. Zelten in eigenen Zelten ist angesagt. 

25. Juni, 14.00 Uhr Gemeindefest
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung und 
Feier der Goldenen Konfirmation. Im Anschluss 
empfangen uns die Bobitzer Bläser im Pfarrgar-
ten. Ca. 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, ab 15.45 
Uhr bis 16.45 Uhr buntes Programm:
Theater mit Frau Kayatz: „Besuch aus Schwerin“;
Quiz (es gibt was zu gewinnen!), 
vergnügliche Lieder zum Mitsingen und die 
ganze Zeit Kinderbeschäftigung 
17 Uhr: Konzert mit der Gruppe „Aurago“ (Ge-
sang, Klavier, Gitarre) mit Eigenkompositionen 
und vertonten Texten. Anschließend: gemeinsa-
mes Aufräumen…

Pastorin Antje Exner

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen
Kameraden und unser Ehrenmitglied

Hauptbrandmeister

Gerhard Rathke
dessen Tod uns sehr betroffen gemacht 

hat. Mit ihm verlieren wir einen auf- 
richtigen, hilfsbereiten und engagierten 
Kameraden, der sich stets vorbildlich 

für die Feuerwehr eingesetzt hat. 

Er war 65 Jahre Mitglied der Frei- 
willigen Feuerwehr. In dieser Zeit war  
er viele Jahre Wirkungsbereichsleiter,  

Amtswehrführer und Chronist der  
Freiwilligen Feuerwehr Bad Kleinen.

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Gemeinde Bad Kleinen
Joachim Wölm, Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Bad Kleinen
Karl-Heinz Meier, Wehrführer
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Reitertag in  
Groß Stieten
Nach dem tollen und er-
eignisreichen Tag im letz-
ten Jahr wird die wieder-
entdeckte Tradition eines Reitertages in Groß 
Stieten fortgesetzt. Am Pfingstsamstag, dem  
3. Juni 2017, findet ab 09.00 Uhr in Groß Stie-
ten wieder ein Familien- und Reitertag statt. 
Aufgrund der hohen Anzahl an Nennungen fin-
den die Wettbewerbe in diesem Jahr gleichzeitig 
auf einem Springreitplatz und einem Dressur-
reitplatz statt. Neben dem Reitturnier werden 
den Besuchern wieder viele tolle Aktivitäten, 
wie Ponyreiten, Kutschfahrten, Kinderschmin-
ken, Hüpfburgen und vieles mehr geboten. Wer 
sich schon früh morgens entscheidet das Turnier 
zu besuchen, kann sich auf einen heißen Kaffee 
und frisch belegte Brötchen freuen. Zur Mittags-
zeit werden wieder selbst eingelegte Steaks und 
Bratwürste über den Grillrost geschwenkt sowie 
weitere Mahlzeiten in mittelalterlichen Kesseln 
zubereitet. 
Am Nachmittag kommt es dann zu einem Wett-
bewerb, bei dem nicht nur reiterliches Geschick, 
sondern auch Fahrkünste auf einem Quad gefor-
dert sind. Es ist ein Teamwettbewerb, bei dem der 
Reiter schnellstmöglich und möglichst fehlerfrei 
über die Hindernisse springt. Ist dieser durch 
das Ziel gekommen, startet sein Teampartner 
auf dem Quad und umkurvt einen Parcours mit 
Hinderniskegeln, auf denen abwerfbare Bälle lie-
gen. Entscheidend für das Ergebnis ist die Ge-
samtzeit. Dabei wird jedoch jede abgeworfene 
Stange beim Reiter und jeder abgeworfene Ball 
beim Fahrer mit Strafsekunden auf die benö-
tigte Zeit addiert. 
Wie schon im letzten Jahr können die Teilneh-
mer und Besucher bis in die frühen Morgenstun-
den gemeinsam im Festzelt feiern.

Mandy Spring
 

Das besondere 
Tierheimfest
Am 11. Juni wird von 10.00 bis 17.00 Uhr auf 
dem Gelände des Tierheimes in Dorf Mecklen-
burg gefeiert werden und alle sind dazu herzlich 
eingeladen!
Schon traditionell warten auf neugierige, große 
und kleine Tierfreunde natürlich unsere Hunde, 
Katzen und Heimtiere, außerdem eine Tombola, 
die Hüpfburg, zwei Reitponys, liebevoll Genäh-
tes, verschiedene Leckereien, um sich zu stärken 
und weitere Überraschungen. In diesem Jahr je-
doch gibt es einen Extragrund zum Feiern: Voller 
Stolz werden das Tierheimteam und der Vereins-
vorstand das neue Hundehaus präsentieren. Es 
soll dann bezugsfertig sein. Am 11. Juni erhalten 
die „Zweibeiner“ die Gelegenheit alles anzuse-
hen, anzufassen, hinter die Kulissen zu schauen 
und sich davon zu überzeugen, dass etwas Gutes 
und Sinnvolles für die Hunde geschaffen wurde. 
Sicher wird noch ein wenig „Baustellen-Flair“ 
auf dem Tierheimgelände zu spüren sein. Rück-
blickend aber war der Weg recht kurz von einem 
Wunschtraum hin zu einer Idee, der konkreten 
Planung und Finanzbeschaffung, seit September 
2016 der spannenden Bauphase und schließlich 
der Einrichtung des Hundehauses. Und am 11. 
Juni wird es (hoffentlich!) fix und fertig da ste-
hen. Liebe Tierfreunde und Anwohner, verbrin-
gen Sie diesen 11. Juni von 10.00 bis 17.00 Uhr 
gemeinsam mit uns. Teilen Sie unsere Freude, 
unseren Stolz und unsere Zuversicht, dass das 
Tierheim zukünftig noch kompetenter für alle 
Tierschutzbelange in der Region Verantwortung 
übernehmen kann.� Petra Bolbeth

Jubiläum 90 Jahre FF
25 Jahre Jugendfeuerwehr
Gemeindefest in Barnekow 

am 8. Juli

auf der Festwiese 

für Verpflegung ist gesorgt 

14.00 Uhr
Festumzug vom FF-Gebäude 
Eröffnung und Grußworte auf der Festwiese

ab 15.00 Uhr
Piratenstrohhüpfburg, Glücksrad, Kaffee und 
Kuchen, Tombola, Treckerfahrten mit dem 
fliegenden Teppich, Ponyreiten, Vorführung 
der Jugendwehr, Fahrten mit dem Feuer-
wehrauto, Kinderspiele 

ab 20.00 Uhr 
Tanz im Festzelt mit DJ Neumi

Der Eintritt ist frei.

Kommt vorbei und feiert mit!

Euer Sozialausschuss und 
die Freiwillige Feuerwehr Barnekow

Kaffee, Kuchen und 
Politik
Am 3. Juni 2017 lädt der SPD-Bundestagsabge-
ordnete Frank Junge in der Zeit von 14.00 bis 
16.00 Uhr zu einer Gesprächsrunde bei Kaffee 
und Kuchen ins Café Draegers (Hauptstraße 20 
in Bad Kleinen) ein. 
Nach einer kurzen Eröffnung wird er  mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch kom-
men und über aktuelle, politische Entwicklungen 
diskutieren. Auch vor Ort sein wird der Vorsit-
zende des SPD-Ortsvereins Bad Kleinen-Hohen 
Viecheln Kevin Nehls sowie Mitglieder der SPD 
in der Gemeindevertretung. Somit können auch 
regionale Themen detailliert besprochen wer-
den. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. Es wird darauf hingewiesen, dass im 
Café nur ein begrenztes Platzangebot vorhanden 
ist. � K. N. 

Sommerfest in Rambow
Am 1. Juli startet ab 14.00 Uhr
auf dem Spielplatz unser Sommerfest.

Feuerwehr, Volleyball, Tombola, Bingo und ein 
buntes Programm für die Kinder erwarten Euch. 
Ab 19.00 Uhr Tanz mit Livemusik,  der Eintritt 
ist frei!!!!

Mehr dazu auf unseren Plakaten.

Samstag, 17. Juni, 10.00 Uhr

Familiensportfest in 
Bobitz
auf dem Sportplatz am 
Vereinshaus.

Fußball, Volleyball, 
Chor, Hundesport, Reit-
sport und vieles mehr. 

Spiel und Spaß für die ganze Familie.

WAS? – WANN? – WO?
Sonntag, 04.06., 14.00 Uhr

Der Rhododendron blüht in Wili-
grad! Bei einem Spaziergang kön-
nen Sie die Skulpturen, die blü-
henden Rhododendren, die exoti-
schen Bäume im Park bewundern 
und das Wasser an der Elisabeth-Quelle probie-
ren. Treffpunkt ist am Eingang Café/Hofladen
Beitrag 3 Euro pro Person

Dienstag, 06.06., 09.00 Uhr 

„Die Dienstagsfrauen“ treffen 
sich zum Frühstück im Ge-
meindehaus in Hohen Vie-
cheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro, An-
meldungen bei Frau Bley, Frau 

Glöde oder unter Telefon: 038423 54872

Mittwoch, 07.06. und 
21.06., 16.00 Uhr 

Treffen der „Mühlenquilter“ in 
den Räumen des Kulturvereins 
Dorf Mecklenburg e. V. 

Sonntag, 11.06., 14.00 Uhr

Kräuterführung im Wiligrader Park mit Schloss-
gärtnerin Ines Johne sowie Informationen zur 
Verwendung in der Hausapotheke. Treffpunkt 
ist am  Eingang Café/Hofladen, 
Unkosten: 3 €/Person

Sonntag, 25.06., 14.00 Uhr

Kräuterwanderung durch den Wi-
ligrader Landschaftsgarten mit 
Ines Johne. Finden Sie Wildkräuter am Weges-
rand und erhalten einen Einblick in die heimi-
sche Pflanzenwelt.
Treffpunkt ist am Eingang Café/Hofladen,  
Unkosten: 3 €/Person

Buchlesung im 
Kreisagrarmuseum  
Dorf Mecklenburg

Nach dem großen Zuspruch, der im letzten Jahr 
durchgeführten Sommer-Monats-Mitte-Veran-
staltungen, werden wir diese Veranstaltungen 
auch 2017 weiterführen. Los geht es mit einer 
Buchlesung mit Heidi Wendt, die aus ihrem Buch 
„Bitte wend(t)en – Vorrat schaffen“ liest. In ihrer 
humorvollen Art wird sie uns mit kleinen „Dörp-
Geschichten“ erfreuen. Diese Veranstaltung fin-
det am 14.06.2017 um 19.00 Uhr  in der Muse-
umshalle des Kreisagrarmuseums Dorf Mecklen-
burg statt. Der Eintritt kostet 2 Euro.

Hohensee, Direktor  
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Das moderne Kloster Gut 
Saunstorf – Ort der Stille
lädt ein zur Mittsommerremise am 
Samstag, dem 24. Juni, ab 15.00 Uhr

Sieben Jahre gibt es jetzt Gut Saunstorf – Ort der 
Stille und auch in diesem Jahr nimmt Saunstorf  
wieder teil an der Mittsommerremise der Her-
renhäuser und Schlösser in Mecklenburg-Vor-
pommern. Am 24. Juni ab 15.00Uhr sind die 
Türen des Gutshauses für Besucher geöffnet. Wir 
freuen uns auf viele Interessierte, die sich durch 
das Gutshaus führen lassen. Hintergründe zur 
Entstehung und zum Bau wird es ebenso geben 
wie Einblicke in einzelne Zimmer und Suiten 
und dem SPA-Bereich. Informationen zur Vi-
sion eines modernen Klosters hier am Ort tei-
len wir gern mit den Besuchern. Bei Live-Musik 
zu Tee, Kaffee und leckerem Kuchen aus unse-
rer Gutshausküche treffen Sie die Gemeinschaft 
bei Sonnenschein auch auf der Terrasse und im 
großzügigen Park. Im Herzstück des Hauses, 
dem großen Saal, können Sie zum Abschluss 
um 18.30 Uhr zur geführten Abendmeditation 
die „Stille hören“. 
PROGRAMM (Änderungen vorbehalten)
Ab 15.00 Uhr
sind unsere Türen geöffnet: Traditionelles Guts-
haus Kaffee-und Kuchenbuffet mit Live-Musik
15.15, 16.00, 16.45, und 17.30 Uhr 
Gutshausführungen
18.30 Uhr	
zum Abschluss: Geführte Stille Meditation im 
großen Saal

Eintritt: 6,-€, 
(freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre)

Gut Saunstorf – Ort der Stille
Gutshaus, 23996 Saunstorf

Martina Bartels,  
Öffentlichkeitsarbeit und Marketing

Sommerfest in Dambeck
14. und 15. Juli 2017

Am 14. und 15. Juli findet es wieder statt – das Sommerfest in Dambeck!
Allen Besuchern werden wir einmal mehr Kunst & Kultur, Spiel & Spaß bieten. Am Freitagabend 
wird es mit einem Theaterstück der Niederdeutschen Bühne Wismar humorvoll losgehen, bevor 
dann „Boom Drives Crazy“ auf der Dambecker Bühne aufspielen. Am Samstag wird es jede Menge 
Mitmachangebote für Kinder geben, die gemütliche Kaffeezelt-Atmosphäre am Nachmittag so-
wie einen mitreißenden Abend mit der in Dambeck erfolgreichen und bekannten Band „Tripod“.
Mehr zu diesem unterhaltsamen Programm für Groß und Klein gibt es in der 
nächsten Ausgabe des „Mäkelbörger Wegweisers“ und unter „www.sommerfest-dambeck.de“.
Auf jeden Fall vormerken: Sommerfest in Dambeck am 14. und 15. Juli 2017!
Und für alle, denen das vergangene Jahr noch so unvergesslich in Erinnerung ist, hier schon mal 
der Hinweis auf 2018. Dann wird das Sommerfest am 29./30.06.2018 stattfinden und es wird auch 
die legendäre „Saurier-Disco“ wieder mit dabei sein!

Nachruf
Am 14. Mai 2017 

verstarb unser Mitglied

Gerhard Rathke
Mitglied des Feuerwehrvereins 

„Florian Bad Kleinen” e. V.

Er wird uns allen in guter Erinnerung  
bleiben und wir werden seiner stets  

in Ehren gedenken.

Vorstand des Feuerwehrvereins 
„Florian Bad Kleinen” e. V.

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit haben wir  

vom plötzlichen Tod unseres

Hauptbrandmeisters

Gerhard Rathke
erfahren.

Seit 1952 war er Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr, wir haben ihn als einen  

hilfsbereiten, zuverlässigen und  
korrekten Kameraden kennengelernt.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt  
den Hinterbliebenen.

Wir werden sein Andenken bewahren.

	 Amtswehrführung	 Amtsvorsteher
	 Holger Lehmann	 Wolfgang Lüdtke
	 Jens Meier

– AnzeigeN –

787 Jahre Groß Stieten
1. Juli 2017

09.30 Uhr 	 Blasorchester Dorf Mecklenburg                                
1. Juli 2017

10.00 Uhr 	E röffnung 21. Erdbeerfest und 
Dorffest

11.00 Uhr 	 Kinderspaß (Kinderschminken, 
Hüpfburg u. v. m.)

11.00 Uhr 	 Spaß mit der FFw Groß Stieten

11.00 Uhr 	 Ponyreiten mit dem Reitverein 

13.00 Uhr 	 Schützenkönig von Groß Stieten

14.00 Uhr 	 Kai Kaffeepause - Unterhaltung  
für kleine und große Kinder 

15.30 Uhr 	 Kaffeeplausch mit Benjamin Noltze
             	 Lieder und Geschichten up platt        

17.00 Uhr 	 Stietener Rodeo Bullriding

20.00 Uhr 	T anz im Festzelt

Es findet alles auf dem Gelände des  
Gartenvereins und dem Sportplatz statt!!

Für Essen und Trinken ist gesorgt!!!

Erdbeerfest und 
Dorffest in Groß Stieten

Macht zu Geld, was Geld 
wert ist.

Am Samstag, 01.07.2017, von 11.00 bis 15.00Uhr
ist auf dem Gelände des Sportplatzes ein Floh- 
und Trödelmarkt geplant.
Dieser Aufruf geht an all jene, die ihren Kel-
ler, den Dachboden oder gar die Wohnung mit 
Hausrat, Klamotten, Kunst & Krempel und ver-
meintlich wertvollen Plunder voll stehen ha-
ben:
Es dürfen ausschließlich Privatpersonen teilneh-
men, die gebrauchte Waren verkaufen. Der Ver-
kauf von Neuwaren ist nicht erlaubt! Jeder Floh-
marktteilnehmer bringt seine eigene Ausrüstung 
(Decken, Tische, Sonnenschirm, Stühle etc.) mit.
Als Unkostenbeitrag wird 1 € erhoben! Für die 
Teilnahme an unserem Flohmarkt ist eine An-
meldung per Telefon: unter 0172 1682988 bis 
spätestens 23. Juni 2017 erforderlich.

Gemeinde Groß Stieten, 
Bürgermeister S. Woitkowitz

Anzeigenannahme:
Telefon:  
03841 798214

E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de
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– AnzeigeN –

Informatives

Ich hatte einen großartigen

Jugendweihetag,
drum ich allen

Gratulanten, Gästen und
dem Bad Kleiner  

Sportlerheim Danke sag.

Toni Kellmer
Bad Kleinen, im Mai 2017

Wenn man von einem Tag sagen kann, dass er 
gelungen ist, dann war es der Tag meiner

Jugendweihe.
Ich möchte ALLEN danken, 

die zum Gelingen dieses Tages  
beigetragen haben und die mich  

mit lieben Geschenken und  
Aufmerksamkeiten bedacht haben.

Finn Kapitzke 
Bad Kleinen, im Mai 2017

Wasserspektakel mit 
Vereinsfest  
 

In Bad Kleinen steigt am 29. Juli ein ungewöhn-
liches Wasserspektakel. Schauplatz ist die Bade-
wiese am „Seeblick“. Wir vom Heimatverein Bad 
Kleinen fordern die Vereine zu einem Wettkampf 
heraus. Wer schlägt unser kleines Team? Wir sind 
wenige und unsportlich. Dennoch trauen wir 
uns zu, die Wettbewerbe unbeschadet zu über-
stehen. Beim Wasserspektakel sind sportliche 
Fähigkeiten und Geschicklichkeit gefordert. Die 
Vereine und sonstige Interessengemeinschaften 
können Teams bilden. Das Spektakel beginnt um 
14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Diese Diszi-
plin ist für die Teams noch außerhalb der Wer-
tung. Die nächsten drei Stunden finden verschie-
dene Wettkämpfe statt, bei denen das Wasser 
eine große Rolle spielen wird. Natürlich ist auch 
das „Liepsschwimmen“ dabei. Die Fan-Gruppen 
können es sich beim Anfeuern mit Bratwurst 
und Bier bequem machen. Für Kinderbespaßung 
und das leibliche Wohl wird gesorgt. Wer nicht 
mitmacht, kann bei der Tombola ein Gewinner 
werden. Bis Mitternacht können sich alle beim 
Tanz austoben. Weitere Höhepunkte sind vorge-
sehen. Auf facebook.com/BadKleinen und www.
mein-bad-kleinen.de gibt es aktuelle Informati-
onen zum Spektakel. Traut euch als Team anzu-
treten, trainiert heimlich und meldet eure Teams 
an astrid.stern@gmx.de.� A. Kelch

Jugendweihe
Dieser Tag, der so besonders war,

gehört ab jetzt zu mir.
Für alle Überraschungen  

so wunderbar,
ein herzliches Dankeschön dafür. 

Chalice und Lina
Bad Kleinen, 6. Mai 2017

Rapsblütenfest bei Bauer Ernst-Otto Pahl in Dorf-Mecklenburg
Am 7. Mai hatten Ute und Ernst-Otto Pahl zu 
ihrem traditionellen Rapsblütenfest geladen, das 
seit nunmehr 20 Jahren stattfindet. Der Einla-
dung waren ungefähr 50 Gäste gefolgt, unter ih-
nen auch die Landtagsabgeordnete Frau Berg. 
Eröffnet wurde das Fest von den Kindern aus 
der Kindertagesstätte Groß Stieten, die Früh-
lingslieder sangen und die Gäste zum Mitsingen 
animierten. Der Leiterin Frau Modes, aber auch 
den Eltern, die diesen Wochenendeinsatz ermög-
lichten, gilt unser besonderer Dank. Schon seit 
vielen Jahren begleitet Frau Modes mit „ihren“ 
Kindern das Rapsblütenfest. Nach einem Mit-
tagsschmaus ging es für die Gäste in die angren-
zenden, wunderschön blühenden Rapsfelder zur 
Flurschau. Gezogen wurde der Gästewagen von 
einem Oldtimer-Traktor, begleitet von vier wei-
teren Traktoren – alle gesteuert von Pahl-Enke-
linnen und -Enkeln. Anschließend erwartete die 
Gäste ein weiterer Höhepunkt der fröhlichen 
Veranstaltung: das Eintreffen der „Löschzwerge“ 
aus Dorf Mecklenburg auf einem Löschfahrzeug. 
Die sechs „Zwerge“ zeigten einen „Löschangriff 
nass“ und machten das schon fast so gut wie die 
„Großen.“ Herr Pahl und Frau Berg dankten den 
Löschzwergen und ihrer Betreuerin Frau Krase 
mit kleinen Geschenken. 
Die Gäste spendeten insgesamt ca. 400 €, wo-
von 200 € an den Kindergarten und 200 € an 
die Löschzwerge gehen. � Ernst-Otto Pahl 

Ernst-Otto Pahl (rechts) mit den Löschzwergen aus Dorf Mecklenburg
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren

Senioren

– Anzeigen –

Fischerfest
Am 24. Juni 2017 auf der Fischerei in Hohen Viecheln
ab 	 11.00 Uhr	 Eröffnung
ca.	 11.05 Uhr	 Wendorfer Blasmusik
ca. 13.00 Uhr	 Fischerstiefelweitwurf und Fischschätzen
ca. 14.00 Uhr	 DIT UN DAT UP HOCH UN PLATT mit Manfred Möhr

Das Programm endet ca. 16.00 Uhr. 
Für Essen und Trinken wird in bewährter Form gesorgt.

Eintritt: Erwachsene 2 Euro, Kinder unter 14 Jahren frei

ASB Bad Kleinen

Montag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining 
mit Arbeitsblättern nach dem Programm:
Mal-alt-werden.de 
Handarbeit und Klönschnack
Dienstag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Rommé, Scip Bo etc.

Das Leben
Momente des Glücks sollen in deinem  

Herzen funkeln,
viele Male am Tag, im Monat, im Jahr.
Im ASB Seniorenclub wird Fröhlichkeit  

groß geschrieben,
komm zu uns und sei dabei, habe Spaß.

M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 

singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-

kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 6. und 20. Juni, treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten
		  2 x monatlich
14. Juni, 	 15.00 Uhr	 gemütliches  
		  Beisammensein
28. Juni, 	 14.00 Uhr	 Wanderung

E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.

Das nächste Frauenfrühstück findet am 
8. Juni 2017 um 11.00 Uhr statt. Wir wollen 
gemeinsam grillen.
Im Juli und August ist Sommerpause.

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 2. Juni, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 14. und 
28. Juni, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus

Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, zur Hand-
arbeit oder zu Gesellschaftsspielen herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Die Bibliothek hat am 2., 16. und 30. Juni 
von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Der Sozialausschuss

Ich hatte eine tolle

Jugendweihefeier
und möchte mich für die
vielen Glückwünsche,

Karten und Geschenke
auch im Namen meiner

Eltern herzlich bedanken

Chantal Remond
Dorf Mecklenburg, im Mai 2017
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Nähen für einen guten Zweck im Hort  
der Kita Spatzennetz

Am 15. Mai erzählten mir einige Mädchen aus 
dem Hort der Kita Lübow von ihrem Projekt. 
Zum Osterfest kam ihnen die Idee, Osterhasen 
zu nähen. In der Holzwerkstatt nähten sie mit der Nähmaschine, die eine 
Mutti gesponsert hatte, Osterhasen. Aus Stoffresten wurden dann weitere 
Herzen, Fische und Eulen genäht, die, mit Dinkelkörnern gefüllt zu Wär-
mekissen wurden. Auf dem Sportfest am 1. Mai wurden die Näharbeiten, 
darunter auch Monsterlesezeichen verkauft. Doreen Tretow, die Horter-
zieherin, begleitete dieses Projekt von Anfang an. Durch den Verkauf ka-
men 150 Euro zusammen. Die sieben Mädchen beschlossen gemeinsam 
mit ihrer Erzieherin, 100 Euro für einen guten Zweck zu spenden, von 
40 Euro werden neue Stoffe gekauft, für 10 Euro belohnten sich die flei-

ßigen Näherinnen mit einem 
Eis. Am 15. Mai übergab die 
kleine Gruppe die 100 Euro an 
die ehrenamtliche Tierheim-
leiterin, Doreen Kuhn, in Dorf 
Mecklenburg. Die Mädchen 
wollen damit Tieren helfen, 
die kein Zuhause haben und 
ein neues Zuhause suchen. 
Mit großer Freude nahm Do-
reen Kuhn diese Spende ent-
gegen und dankte den Schü-
lerinnen herzlich. Dieses Geld 
wird für Futter, Katzenstreu 
und für die Ausstattung des 
neuen Hundehauses einge-
setzt.

M. Gründemann

Unsere Geburtstagskinder

Gratulationen/Informatives

Ernst Teumer	 Bad Kleinen	 80.	 am	 6. Juni
Brigitte Gottschalk	 Bad Kleinen	 70.	 am	 12. Juni
Arno Hannig	 Bad Kleinen	 75.	 am	 14. Juni
Elisabeth Rohbeck	 Bad Kleinen	 80.	 am	 17. Juni
Ingeborg Kellmer	 Bad Kleinen	 70.	 am	 19. Juni
Margitta Rösener	 Bad Kleinen	 70.	 am	 22. Juni
Ingrid Preuß	 Bad Kleinen	 70.	 am	 25. Juni
Erika Schröder	 Bad Kleinen	 75.	 am	 26. Juni 

Liselotte Becker	 Bobitz	 70.	 am	 16. Juni
Horst Amling	N audin	 80.	 am	 24. Juni
Jürgen Gens	 Saunstorf	 70.	 am	 6. Juni

Erwin Klein	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 4. Juni
Gerhard Luther	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 6. Juni
Gerd Franke	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 14. Juni
Horst Körner	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 22. Juni
Edeltraut Nestler	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 27. Juni
Gerhard Höppner	 Dorf Mecklenburg	 90.	 am	 30. Juni 
Annelie Kalfac	 Karow	 70.	 am	 30. Juni

Rolf-Peter Keller	 Groß Stieten	 70.	 am	 30. Juni

Karl Meger	 Hohen Viecheln	 80.	 am	 27. Juni

Gisbert Höppner	 Lübow	 80.	 am	 7. Juni
Lothar Laschewski	 Lübow	 70.	 am	 11. Juni
Horst Engel	 Lübow	 70.	 am	 14. Juni
Jürgen Schuldt	 Lübow	 80.	 am	 23. Juni

Heidi Pfeffer	 Metelsdorf	 70.	 am	 8. Juni

Christel Brahm	 Ventschow	 75.	 am	 16. Juni

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesund-
heit und persönliches Wohnergehen. 
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
Rita und Wolfgang Mohr  
am 3. Juni in Grapen Stieten

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,

Ehejubiläen können im „Mäckelbörger Wegweiser“ nur genannt werden, 
wenn sie in der Meldestelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auch 
bekannt sind. Hierzu benötigen unsere Mitarbeiterinnen der Meldestelle die 
Eheurkunde als Nachweis. Möchten Sie hingegen nicht, dass Ihr Geburts-
tag oder ein Jubiläum bekannt gegeben werden, müssen Sie schriftlich 
widersprechen, das kann ganz einfach formlos in der Meldestelle geschehen. 
Ich danke für Ihr Verständnis.� Die Redaktion

im  Juni

Vorn: v. l. Anna, Stella, Julie, 
hinten: v. l. Vanessa, Doreen Kuhn, Nuria, Ronja,  
Doreen Tretow, es fehlt Xenia

PICK Bau GmbH unterstützt das 
Projekt „Dein Platz im Stadion“

Ein herzliches Dankeschön an die Firma PICK Bau GmbH aus Dorf Meck-
lenburg. PICK BAU GmbH unterstützt das Projekt „Dein Platz im Stadion“ 
mit einer Geldspende in Höhe von 600 €. Die Initiatoren des Projektes, 
Matthias Alms und Daniel Schubert, möchten durch bürgerliches Engage-
ment und private Spenden die Tribüne im Stadion „An der Mühle“ in Dorf 
Mecklenburg sanieren. Spenden für die Unterstützung sind unter Angabe 
des Verwendungszweckes „Dein Platz im Stadion“ an das Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen zu richten:
IBAN: DE94 1203 0000 0000 2019 47, BIC: BYLADEM1001  
bei der Deutschen Kreditbank AG.  � Daniel Schubert

V. l. Daniel Schubert, Pick Bau-Inhaberin Christiane Riedel sowie Ehemann und  
Geschäftsführer Irmfried Riedel und Matthias Alms bei der Spendenübergabe

25 Jahre Grundschule Dorf Mecklenburg
Das ist ein Grund zum Feiern dachten sich die Schüler und Lehrer der 
Grundschule in Dorf Mecklenburg. Also wurde in die Mehrzweckhalle zu 
einem festlichen Programm eingeladen. Am 12. Mai war es so weit, Schul-
leiterin Katja Schuster eröffnete die Feier mit einer kurzen Rede und schaute 
auf die vergangenen 25 Jahre zurück. Die Schüler und Lehrer haben ein viel-
seitiges Programm mit Gedichten, Sketschen, Yoga und Tänzen einstudiert 
und vorgeführt. An den Wänden waren vielfältige Collagen der Schüler zu 
bestaunen. Viele der kleinen Modellbauer haben ihre Schule nachgebaut, 
die meisten aus Lego. Zahlreiche Gäste, Eltern, Geschwister, Großeltern und 
Freunde haben gestaunt und sich gefreut, was ihre Kleinen schon so alles 

können und machen. Auch der Förderverein der „Mäckelbörger Grund-
schulkids“ e.V. hatte hier seinen ersten öffentlichen Auftritt. Die Mitglieder 
warben für ihren Verein und für die Unterstützung der Schule. Die vielen 
fleißigen Mitglieder und Helfer kümmerten sich um das Catering. Sie ver-
kauften Kaffee und Kuchen und sammelten somit Geld, um Schüler und 
Schule zu unterstützen. Über 500 € kamen so zusammen und weitere Spen-
den wurden in Aussicht gestellt. Die Mitglieder des Fördervereins bedanken 
sich bei allen Spendern, Helfern und fleißigen Kuchenbäckern für die Un-
terstützung. Sie haben den Kuchenbasar zu einem großen Erfolg gemacht.

Martin Kliewe
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten), 
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Nachruf
Uns erreichte die traurige Nachricht, 
dass eines der Gründungsmitglieder 

unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Hohen Viecheln

Hauptbrandmeister

Gerhard Rathke
plötzlich verstorben ist. Wir verlieren  

mit ihm ein langjähriges Mitglied. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen  

Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Hohen Viecheln

Hohen Viecheln, im Mai 2017

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     

Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH
Tel.: 038423 629581 · Fax: 038423 629582 

Mobil: 0162 1015118

–	Farben, Tapeten und Bodenbeläge
–	Kleintransporte von Mutterboden und Kies
–	Neu: Schrauben, Dübel usw.

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Spargelcremesuppe
Hähnchenbrust vom Grill

weißer Spargel mit Hollandaise
und Petersilienkartoffeln

Stracciatellacreme

Für 10 Personen 145 €

Husqvarna  
AUTOMOWER®315
•	erweiterte Mähintelligenz
•	Rasenwuchskontrolle (Wettertimer)
•	automatische Passagenerkennung
•	Maximale Steigung 40 %
•	�kann mit Automower® Connect
	 aufgerüstet werden
•	Wechselcover in orange und 	
	 weiß als Zubehör erhältlich
•	Mähfläche bis zu 1.500 m² 

Angebot 1.749 € inkl. MwSt.

An der Wirtschaftsstr. 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · www.mat-technik.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–16.30 Uhr

AKTION

STIHL Akku-System: Ein Akku – passt in alle Geräte.
• Volle Bewegungsfreiheit – ganz ohne Kabel
• Handlich, einfach zu starten und pflegeleicht
• Abgasfrei und geräuscharm

Landmaschinenvertrieb
Dorf Mecklenburg GmbH
Am Wallensteingraben 18
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790918, Fax: 03841 790942
www.lmv-mv.de

ACHTUNG, DIE
SIND GELADEN.

Wir beraten Sie gern!
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Redaktionsschluss für die Juniausgabe 2017 ist am 14. Juni 2017. Erscheinungstag ist der 28. Juni 2017.
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Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:
	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
E-Mail:	 ddm.fischer@t-online.de 

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996
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Zweifamilienhaus	Jesendorf	
195	m²	Wohnfläche,	6	Zimmer,	
2.500	m²	Grundstück,	Terrasse,	
Kamin,	Badewanne	
*Energieausweis	ist	in	Arbeit	

Einfamilienhaus	Dorf	Mecklenburg	
ca.	200	m²	Wohnfläche,	6	Zimmer,	
1.289	m²	Grundstück,	Badewannen,	
Garage,	Terrassen,	Carport,	
Schuppen	

Einfamilienhaus	Bad	Kleinen	
101	m²	Wohnfläche,	4	Zimmer,		
644	m²	Grundstück,	Garage,	Terrasse,	
Badewanne,	Carport,	Schuppen	
	

Suche	dringend	
für	unsere	

Bestandskunden	
KAUFOBJEKTE!	

Eine Lüge ist bereits 
dreimal um die Erde 

gelaufen, 
bevor sich die Wahrheit 

die Schuhe anzieht.
Mark Twain


